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Vorwort. 


Das vorliegende Buch „Assyrische Sprachlehre und 
Keilschriftkunde“ hat den Zweck, ein wichtiges und in- 
teressantes Literaturgebiet aus der ältesten Zeit der Ge- 
schichte einem grösseren Leserkreis zugänglich zu machen. 
Die Assyriologie hat in den letzten 30 Jahren so über- 
raschende Resultate zu Tage gefördert, dass jeder Sprach- 
forscher, Theologe und Historiker mit diesem Factor 
rechnen muss; aber auch für andere wissenschaftliche 
Fächer enthält die keilinschriftliche Literatur eine Fülle 
der interessantesten Momente und verbreitet helles Licht 
dort, wo bisher tiefstes Dunkel geherrscht hat. Wenn nun 
desungeachtet nur eine unverhältnismässig geringe Zahl 
von Personen in die Geheimnisse der Keilschrift ein- 
zudringen vermag, so ist nur der Mangel an einem leicht- 


fasslichen Lehrbuche für das Selbststudium Schuld daran, 


und diese fühlbare Lücke auszufüllen hat der Verfasser 
dieses Lehrbuches sich zur Aufgabe gemacht. Jeder Ge- 
bildete, der etwas Sprachtalent hat, wird den gegebenen 
Lehrstoff leicht bewältigen. Einige Kenntnis des He- 
bräischen oder Arabischen wird dem Lernenden allenfalls 











sehr zu statten kommen, solche Kenntnisse wurden jedoch 
nicht zur Voraussetzung gemacht für die Benützung des 
Buches. Nach gewissenhafter Absolvierung dieser Sprach- 
lehre wird der Lernende in der Lage sein, mit Hilfe des 
Syllabars und Vocabulars leichte assyrische Keilschrift- 
texte prima vista zu lesen; allerdings bleiben dann noch 


. . d D H 3 tit 
die Schwierigkeiten der Combinationen und Definitionen; - | - 


aber diese Mühe bleibt ja beim erstmaligen Lesen neuer 
Texte auch dem Fachgelehrten nicht erspart. 

Sollte dieses Lehrbuch, wie ich hoffe, dazu beitragen, 
der Assyriologie neue Freunde zuzuführen, so wird es das 


erstrebte Ziel erreicht haben. 
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Die assyrische Sündfluth-Legende, Umschrift und Ueber- d 
: r Die assyrische Sprache gehört zur nordsemitischen 


setzung On 
п. шыр Syllabar, Chrestomathie und Uebersetzung ‘Sprachengruppe und ist am nächsten verwandt mit d 
abar : " B 1 
DAL eg Y ebrüischen Sprache. Sie war die Nationalsprache der 
| Assyrer und Babylonier, fand aber in der Blüthezeit der 


Chrestomathie. 
a) Texte mit Aussprachebezeichnung uni 

g und Uebersetzung. 4 Аг D E 

Т. Die Schöpfung der Welt, yro-babylonischen Herrscher weit über den Grenzen d 

à ;Heimatlandes in diplomatischen und officiellen Correspo 


- Die Sündfluth-Legende, Zeile 176—205 . e 1 n 
гдёплеп Verwendung, so dass selbst die Häuptlinge der 


- Sancherib belagert Jerusalem . 
‚ Gebet an Ištar d S /'Vasallenstaaten in Palästina, vor der Eroberung dies 
| ‚andes durch die Israeliten, mit ihren Souverünen, de 
önigen von Aegypten, in assyrischer Sprache verkehrten, 
wie auch die Könige von Aegypten und Assyrien | 
einander in der assyrischerr Sprache correspondierten. D 
letzte Spur der assyrischen Sprache, die auf uns gekommen. 
ist, bildet die Inschrift des syrischen Königs Antiochus 
oter, 280 v. Chr. Als äusserste Zeitpunkte der Blüthe ` 
1 de assyrischen Sprache künnen wir demnach bezeichne 
1400 v. Chr. bis 280 v. Chr.; sie umfassen also ein 
eitraum von fast 1200 Jahren. Die Schrift der Assyr 
eilschrift, stand während eines noch längeren 
es im Gebrauch; denn die Assyrer hatten ihr бо} 
m nieht erfunden, sondern von den Urbewohn: 
hen Và 
Noa 


n 











schaften, von denen wir Inschriften besitzen, die bis in das 
| vierte Jahrtausend v. Chr. hinaufreichen, übernommen und 
ihrer eigenen Sprache angepasst; und nach dem Absterben 
der assyrischen Sprache wurde die Keilschrift von den 
neuen Herrschern des medo-persischen Reiches über- 
| nommen und. für die iranische Sprache adaptiert. In 
| dieser Form blieb die Keilschrift im Gebrauche bis zum 
| . Untergange des achämenidischen Reiches. Seit jener Zeit — | 
wusste kein Mensch von dem Vorhandensein assyrischer 

Literaturdenkmäler; Schrift und Sprache waren spurlos 
| verschwunden. Die erste Kunde von den seltsamen Schrift- 
zügen, die in Bergabhängen eingegraben sich vorfanden 
? brachten Asienreisende vor etwa 200 Jahren nach oe: 
. und erweckten das Interesse der Gelehrten; aber keiner 
| A es, die mitgebrachten Zeichnungen auch nur 
8 үче zu lesen oder zu entziffern. Der, dem eine 
| eilweise Entzifferung einer assyrischen Inschrift gelang, 
i pr der Englünder Sir H. C. Rawlinson, im Jahre 1895, 
А ie ein Lauffeuer verbreitete sich die Kunde in den Ge- 
d lehrtenkreisen und nun entstand ein Wettstreit unter den 
* 
Í 


Gelehrten Frankreichs und Englands, und so wurden bald Wu 


eine grössere Zahl уоп Inschrifte; i 
+ | i i 
GE n mehr oder minder glück- | 


erpretiert. Diese günstigen Resultat 
қ i te 
peus dU dass die Regierungen in Frankreich. 
und Amerika die neue, emporblüh Get ND 
schaft der Assyriologie mit i i Beistande тшкт Sl 
gie mit ihrem Beistande untérsti 
C oi stüt 
КО Expeditionen wurden ausgerüstet um SSC 
n e Ausgrabungen vorzunehme 1 
S n und neues Materi 
Sue zu fördern., Was diese Expeditionen E A 
a a ichen мош ihrer für die Sache begeisterten e 
chtig geschulten Führer leistete ^ 
E: à n, grenzt gerad. 
"Wunderbare, sowohl in Betreff der fast gees GE 


























äh u 


Anstrengungen, womit diese Pionniere der Wissenschaft 
unter unsäglichen Entbehrungen und in steter Lebens- ` 
gefahr vor den räuberischen Araberstimmen und dem 
Verrathe der eigenen, treulosen Arbeiter in züher Aus- 
dauer unter dem Schutte der Ruinen die ehemaligen 
Tempelarchive und Künigspalüste ausgruben und daselbst 
ganze Bibliotheken entdeckten, Hunderttausende von Кей- 
inschriften auf Thontafeln, Cylindern, Geräthschaften ete., 
die sie mit ebenso grosser Mühe in die Heimat beförderten, . 
als auch durch das helle Licht, welches diese uralten 
Documente über die älteste Geschichte der Menschheit 
verbreiteten und einen Umschwung, ja eine förmliche 
Umwälzung nicht nur in der Geschichte, sondern in vielen 
wissenschaftlichen Diseiplinen hervorbrachten. 

Diese mit Keilinschriften versehenen Thontafeln ete., 
ca. 500,000, sind jetzt in den Museen jener Staaten auf- 
bewahrt, welche die Expeditionen ausgesandt haben; in 
erster Reihe in Frankreich, England und Amerika; dann 
auch in Deutschland, Türkei und Aegypten; andere Staaten 
kommen bis nun nicht in Betracht. An den meisten Uni- 
versititen der Welt sind Lehrstühle für Assyriologie ein- 
gerichtet, und die Assyriologen sind eifrig bemüht, diese 
neue Wissenschaft durch VeröffentKchung von Texten, Lehr- 
büchern und Lexica, durch Besprechungen in Orientalisten- 
Congressen und in eigenen Fachzeitschriften, sowie durch 
Heranbildung junger Gelehrten immer mehr zu vertiefen 
und zu verbreiten. 
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I. Assyrische Keilschriftzeichen für die einfachen Silben. 
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à БЕ Consonant mit Vocalauslaut Consonant mit Vocalanlaut 
mal €F mi ]= тә A [| Em 
па EE i ЕЁ [^| et 
EA -U 

pos 528 d |®| Tl 
>= 
a i EE 
SEIT |= su| SSH 
EI а = 
SONS ru KI 
EIE 
(- ši šu ЕЕ 
Ka 
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Anleitung zum Schreiben der assyrischen 


Keilschriftzeichen. | 


Die Gestaltung der verschiedenen Schriftgattungen | 
zu allen Zeiten richtet sich bekanntlich nach den in Ver- 
wendung stehenden Schreibrequisiten bei den betreffenden 
Völkern. Die Assyrer verwendeten Tafeln aus weichem 
Thon, zumeist in Cylinderform, auf deren glatte Flächen 
mittelst eines eigenthümlich zugespitzten Stiftes die Schrift- 
zeichen eingegraben wurden. Jeder Strich begann. mit 
einem Keil; daher der Name Keilschrift. Diese Tafeln 
wurden sodann getrocknet oder gebrannt. Heutzutage 
werden die Keilschriftzeichen in zweifacher Weise repro- 
dueiert, und zwar durch Typendruck und durch Hand- 
Schrift. In diesem Lehrbuche verwenden wir durchwegs 
die Typendruckzeichen. Es ist aber nüthig, dass der 
Lernende auch im Schreiben der Keilschrift sich fleissig 
übe, da nur auf diese Weise die zahlreichen Keilschrift- 
zeichen dem Gedächtnisse fest eingeprägt werden können. 


Deshalb wollen wir einige praktische Winke geben, wie 
KReilschriftzeichen geschrieben werden. 


Hab en 


5 ile wer zuerst dar; lt, dann erst 

2. Innere Keile werden zuerst sec, С 

die äusseren. Die Zeichen ПІ М сс ‚Ра ^s 

іп M „ А ES esse 
"ERR ‚ ОБА ram werden also in folgender i 


geschrieben : 
CIL шве, Fi 


Ki E Б ЕЁ, Бұны ВЕБ 


Ka, Fa BGERET, SCENE 














2. Leseübung. 


Der Lernende suche die Schriftzeichen in ‚der Schrift- 
tabelle heraus und lese die nachfolgenden NER 

Bemerkung: Wörter, wie: ka-as-tu, каш RE Сөл N 
lesen: 04и, 54тти, tibnu; jedoch Au-u-lu = йи, pi-tu-u = рий u. s. W 


a) Beim Schreiben werden von den Keilen nur die 
Umrisse gegeben, wie aus den folgenden Beispielen er- 
sichtlich ist. 

b) Die meisten Zeichen sind compliciert und bestehen 


aus einer Menge von Keilen, die theils neben, theils unter 
einander, oft aber auch ifnerhalb eine 


Beim Schreiben beachte der 
folgendes Vorgehen: 
1. Jener Keil, 
früher geschrieben a 


8 Zeichens stehen. 
Lernende consequent 


der mehr links liegt, wird immer 
ls der ihm zur Rechten folgende. 


EN Y Ad Vater 
125 erh Stein 
к 4-1 oby 
ny t ll Bruder 
ің ЕЕ ТЕП Gott, 
ох SCHT AS Mutter 
nos к = ET Magd 
yw nm ЕЕЕ] Erde 
us ЕЕ M -EET Feuer 


RN 
ma =E =E 
орз er] EI 
(BE =E o 


| уң =e =H 01 

| m EI YU 

ШІ? on EN 

Dé a Е 
T FERT 

| | ED us 


| p EI ue 
TI an 

w TEE еш 

m FE, 

| "EX CD 4] at 

ЕЕ GE 

ту; Ell %- 


| эу TpÁl e= 
Mi vu Gs E 
lb: шұ Wy Зав 
i ^p Cette 


| "mp [мкр 
>“ ЕЕ 4| 
Suë? 












Haus 
Herr 
Gericht 

Samen 

Freund 
Schwiegervater. 
Schwiegersohn 
Hand 

Tag 

Zunge 

Strom 

Adler 

Auge 

Staub 

Holz 

Skorpion i 
Rabe 

Wiege 

Bild 

Stimme 

Rohr 
Bogen 


Kopf 


| 
| 


| 


| legen. Man schreibt und liest assyrisch von 


ui - АР ТҰРЫ Ke os 


ву RET X Name 
іру Y — х Oel 
i22 IK Ki Ee Stroh. 


3. Zur Schriftlehre. 


Die assyrische Sprache besitzt kein Alphabet in 
unserem Sinne, d. В. sie hat keine Schriftzeichen für die 
einzelnen Consonanten. Jedes Schriftzeichen ist entweder 
ein alleinstehender Vocal oder ein Vocal mit voran- 
gehendem oder nachstehendem Consonanten, oder ein Vocal 
in der Mitte zwischen zwei Consonanten, z. B.: a, ab, ba, 
bab. Die Schriftlehre ist überhaupt die schwierigste Partie 
in der assyrischen Sprache und kann daher nicht, wie in 
den anderen Sprachen, vor dem Beginne des eigentlichen 
Sprachunterrichtes absolviert werden, sondern muss 
während des ganzen Lehreurses die volle Aufmerksam- 
keit des Lernenden in Anspruch nehmen. Die assyrische 
Sprache ist indessen nicht schwerer als irgend eine andere 
„fremde Sprache zu erlernen, da der Wortschatz mit dem 
der hebräischen Sprache nahe verwandt und von verhält- 
nismüssig geringem Umfange ist. Die Leselehre ist aller- 


dings schwierig, und man wird damit eigentlich nie fertig; | 
das soll den Lernenden aber nicht abschrecken; beherrscht 


man ja in einer fremden Sprache auch nie den ganzen 
Wortschatz und kann sich dennoch ziemlich frei bewegen, 
sowohl in der Lectüre, als auch im mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck. Wir wollen in unserem Lehrgange 
das Hauptgewicht auf die Schrift-, respective 


. rechts. Die assyrischen Schriftzeichen werden in folgende 
Klassen eingetheilt: 


Leselehre 
links nach 





> 








ec JS = 


1. Vocale; solche sind: Т a EE z; <, = u, E в, 

FÉ Т ai, EE ia. 

2. Einfache Silben, d. i. ein Consonant mit Vocal- 

lo. >> g 
ani ze: ET ab, ET is, ^T ut; oder mit Vocalaus- 
laut, wie: M za, рүү ni, = Bu, j 

j 3. Zusammengesetzte Silben, d. h. zwei Consonanten 
mit Vocalinlaut, wie: 4 gam, Sy lib, SS lul. 

St Ideogramme, das sind solche Schriftzeichen, die 
Se t nach dem Lautwerthe, sondern dem Sinne nach ge- 
eh werden müssen; etwa wie man im Deutschen das 
SEN en etc. „und so weiter“ liest, obgleich es nicht so 
c ER ne Consonanten, wie in der deutschen 
prache b f, T u. s. w., gibt es in der assyrischen Keil- 
schrift nicht. 
күр Schwierigkeiten der assyrischen Leselehre sind 
К je ach, und zwar: 1. kann eine Silbe durch ver- 
I s s reichen! dargestellt werden, z. B.: šu 
Mo e dasselbe Schriftzeichen mehrere 

in Ideogramm oder einen B il ei 
SE | n estandtheil eines 
gramms bedeuten. Beide Schwierigkeiten finden sich 


aber auch i 
in anderen Sprachen, die nicht für so schwer 


gehalten werden; i i 
g werden; so wird z. B. im Hebräischen der s-Laut 


durch W қ 
mi A т n) Ee Im Deutschen lauten die 
3 in den Wörter 

verschiedenartig. етп „gehen“, „gottlob“ auch 
Коше erleichtert wird die assyrische Leselehr 
Nagpur, das sind T.esezeichen aj 

? meist vorgesetzt, selbst ni ?, 

werden, 1 д st nicht ausgespr 
уа das folgende Wort als einer pu SET 
on Gegenständen zugehörig kennzeichnen So ү 
р е- 


7 
zeichnet 2, B. das Determi nativ =, dass das folgend 
1 5 folgende 





— 13 — 


Wort der Name eines Gottes sei, wie ~ < (ilu) Istar, 
(Gott) Ištar; das Determinativ 4a (matu) bezeichnet das 
folgende Wort als den Namen eines Landes, z. B.: *& 
IS (52 (mat) Ми-ѕит, (Land) Aegypten, u. в. W., 2. die 
phonetischen Complemente, das sind Schriftzeichen, welche 
einem vorhergehenden Ideogramm, das sonst verschieden- 
artig gelesen werden könnte, einen bestimmten Lautwerth 
geben. 

Die assyrischen Keilschriftzeichen, die, wie bereits 
erklärt wurde, 1. einfache Silben, 2. zusammengesetzte 
Silben, 3. einfache Ideogramme, 4. zusammengesetzte Ideo- 
gramme, 5. Determinative darstellen, werden ohne irgend- 
welche Distinction dieser verschiedenartigen Schriftzeichen 
in gleichen Zwischenräumen neben einander geschrieben; 
es ist daher nicht leicht zu bestimmen, wo eigentlich ein 
Wort aufhört und das folgende beginnt. Die Assyriologen 
haben nun folgende Transscriptionsregeln eingeführt und 
allgemein angenommen: 1. Silben, die zu einem Worte 
gehören, werden dureh Bindestriche verbunden. 2. Eigen- 
namen werden mit grossen Anfangsbuchstaben geschrieben. 
3. Determinative werden durch ganz kleine, meistens 
liegende Schrift wiedergegeben. 4. Dubiose, d. h. solche 
Zeichengruppen, die derzeit noch nicht mit Sicherheit ent- 
ziffert sind, werden durchwegs gross geschrieben, 2. B.: 


У = | 


u 
— 922, 


enuma іт ina añu Kislimu umu ХХХ 
Wenn der Mond im Monate Kislev Tag 30 
E 

>> 
-ш- <- 
KAN innammar 

? geschen wird, (dann wird) 


case к 





| TM 

W: 

| A = cC BD «Б 

| Sar Mar - tu KI 
| der König von Westland 
з= JE ma 

dd ina kakki Sumkututu 

H mit den Waffen siegen. 


B) Lautlehre. 


4. Vocale. 


oweit bis jetzt bekannt ist, 
8; der Laut ë ё ist nur in 12 Silben 
nachzuweisen; es wird jedoch mit Recht vermuthet, dass 
|| die Assyrer in vielen Fällen die i- 


| 

| 

| Das Assyrische besitzt, s 
| die Vocale d, z, š, 4,7, 

| 

| 





| haltigen Silben mit e 
| š aussprachen. Dass die Assyrer auch den Laut o gehabt 
| d hätten, ist durchaus nicht nachzuweisen. 


| Ein Vocal kann lang oder kurz ausgesprochen werden. 
Die Dehnung eines Selbstlautes wird bezeichnet durch 
Hinzufügung des selbständigen Vocales oder durch Ver- 


doppelung des Consonanten; so lautet z. B.: Lm 
(ki-ir) = kir, aber «IEEE kn) = д : 

Ce т) = kir; ferner 
AN EA (ruku) = "и, aber SJ] рү —— 


(ru-uk-ku) = тт, бы” 


Einige Eigenthümlichkeiten der Vocale. 


| 
d ДЕ Uebergang von а, â in e, ё, i, z. B.: EE ү E 
| Ш ac SE EU ШІ (ш). е d e a ы. 


D für > "ET -P ei. EET (unterwerfend) u. a, m. 
b 2. Synkope in folgenden Fällen: 


? 


Ka y 
а) d, 2 nach einer langen Silbe, z. B.: ra EY 


SIT SEI für — elf - ЕСТІ ERT sam): 
E m ES nach einer kurzen Silbe, z. B.: EI rt 


= ET für all HY] GEET (Jahr). vk Er] EE] für 













i: k, L m, n, s, p, $, 4 (E), v, š, t. Es fehlen also die 


I] Cal E| (schwer). «е ll für 
ll (Furcht). 

E =) nach verdoppelten Consonanten, z. B.: elle 
la SIT für ETT: 0T = ШЕШЕ 
OL Ls zweier zusammenstossender Vo- 


cale, z. B.: = n für ek H Nc ET 
aaa) Fed кен call: 


4. Günzlicher. Wegfall von Vocalen in gewissen No- _ 


inal- und Verbalformen mit an- oder auslautendem N, “`, 3, 
SS EB ЕЁ ERT IAM m EE EST E 
1 ich will hinausgehen). 

EI 5-11 für EI dt EI Ge 


5. Consonanten. 


An Consonanten besitzt das Assyrische: 0, g, d, z, h, 


deutschen . Laute: f, j, w und z (= Zahl, Zelt, Holz). 
Aussprache. z wird wie ein weiches s (z. B. Rose) 
ausgesprochen. ф wie ch in lachen. š ( 

D Unterschied tt, s s und k q ist für das deutsche 
Ohr fast unbemerkbar; jedoch sind diese Consonanten in 
der Orthographie genau auseinanderzuhalten, wie im He- 
bräischen (und anderen semitischen Sprachen) D von M, 
D von X und 2 von p. e 

% entspricht genau dem deutschen sch in waschen 


` (hebr. W). 


ы. 
ч 


























I 
f 
| 
` 
E 


NN = 
N. оь das m im уа] алы wie w aus: | Welche Silbe im Worte die Assyrer betont haben, ` 
gesprochen wurde, ist unsicher. Thatsache ist es aber, {st bis heute noch nicht mit Sicherheit festzustellen; wir 
dass viele assyrische Wörter m haben, während andere | betonen meistens die vorletzte Silbe. 
` semitische Sprachen dafür w schreiben. 


-Die Consonanten werden bekanntlich im Hebrüischen | | с) Formenlehre. 
getheilt in: j 


Kehllaute Zischlaute y 3 W DT. 3 H 
Gaumenlaute Labiale n Ost Wie in allen semitischen Sprachen gibt es auch im | 
` Dentale PW zweierlei persönliche Fürwörter, nämlich: | 
` [Pronomina personalia separata und Personalsuffixe. Die | 
EE i selbständigen persönlichen Fürwörter haben nominative, 
genommen worden, und ist deshalb von Wichtigkeit, weil senitive oder accusative Bedeutung. 
e zu einer Klasse gehörigen Consonanten sehr oft für ` |? Š Г 
nander stehen. 1 7. Persünliche Fürwürter im Nominativ. 
Die gutturalen Laute, die in den anderen semitischen y Einzahl. Mehrzahl. 
Sprachen so stark vertreten sind und eine so grosse Rolle | Т =] Е ДӘН аі; 
п der Grammatik spielen, sind in der Gen Sprache ИЕ? 


fast ganz verschwunden. жс | ош. EET БЕ du |9, m. ЕЁ] ба 
j Von den anderen Consonanten ist zu bemerken, da y f EET IK du Bn 


e zu einem Sprachwerkzeuge gehörigen Consonanten 
ter einander oft verwechselt werden und nicht selten. e XE EN ДЕ I Sp 


nd dasselbe Schriftzeichen haben, 2. B.: $ bu, ри; ; 269 4- БЕ sie | 9. y f. <= SCH 


er di, ti; “Бү ag, ak; H 


* Assimilation mit dem folge e а ет lgt Persönliche Fürwörter im Genitiv und Accusativ. 
n n Assyrischen öfter als in anderen semitischen Sprachen, dii Mehrzahl. 


ondere assimilieren sich gern 0 mit folgendem i» ЕЕ Y —Ї‹ meiner, mich ІК mE SEI --|« uns ` 
êrumma für er "Dun d mit š, z. B.: eššu für eds d ! ; | 2m. =] - DN 
it gem E Consonanten, z. B.: Сат > Шаша Т Ne nen EM era 1 


Dag = deiner, dich. | — EN ` 
Vor Dë folgendem Dental geh - Zischla i 26| H <T Vu aM 3.m y 15 
іш 4 TR 2. Bs maltitu für "а teti 9 Ki EU, велеа Wo 
1 WO 1 ad i rer, si ARRA 


6. Das Pronomen. 


М 


Einzahl. 








É Ñ ` NS m 
gr | | rg 
8. Personalsuffixe beim Nomen mit genitiver Bedeutung. Ü” Ez. drlo [EI] jener Mz. def EI Jh jene: 
Einzahl. Mehrzahl. 1 i Ez. und Mz. m. und f. Helle JY dieser. 
ШИР? SEI mein | 1. P. Sr unser | |. Relati Fü t 
2. , m. ERT dem |2. , m. EI 2 euer | 4 Il. Relatives Fürwort. 
De Q den Sa "n S | Hi welcher, welche, welches. 
8. 
8b m$ v ihr Bb e f. <= “| fl ET x wer? wen? Ger was? wovon? 


1З. Unbestimmte Fürwörter. 


EN CTT ER ET à ET —T-, El Z El ST 


ET E] jemand, einer, eine; mit vorangehendem =E] oder | 


Personalsuffixe beim Verbum mit accusativer Bedeutung. 


Einzahl. Mehrzahl. 
P. Е 


D mich |L p. Ltd uns | 
» m. =E] dich | SL 3 JE <- — euch 
"ЕШ aem |9,4 “EI I < euch 


„m.] ihn 3. , m. lx sie 
» t de ве 3. > £ Q--] -4 sie ` 





«1 = niemand, keiner, keine. | 
Er dT ET etwas. 


14. Das Nomen. 


о о мю f н 





A 

| 
o mp. JS sein |3. , m. E oi ihr | 12. Fragende Fürwörter. 

| 
| 
| 
Т 
| 
| 
| 
| 
Í 
| 


Bevor wir zur Erklärung der Nomina übergehen, sei 

Dis dieso DUCI CE . ОҢ дег Lernende nochmals daran erinnert, dass bei Wörtern, 

dd ue E-IT E n d M ud im Assyrischen durch | "| die mit zwei Schriftzeichen geschrieben sind, deren erstes 

„selbst“ gebildet. | | mit einem Vocal auslautet, während das folgende mit 

f : 174. Vocal beginnt, diese beiden Schriftzeich 
M 10. Demonstrative Fürwürter. “Ж Ben ARE, cum ^ n ү? a 
EJ n E - zusammen eine Silbe bilden; das Wort x- >] wird 
>| 1 ` + 

mM. та EET dieser | also nicht nu-ur, sondern nur (Licht) gelesen; sogar wenn 

i < Т J diese ein eigener Vocal zwisehen zwei solehen Schriftzeichen 
| - steht, werden alle drei Schriftzeichen zusammen für eine 
)->1- (Accus.) dieser | Silbe gelesen; das mittlere Schriftzeichen zeigt nur an, r 
) N Oh - dass der Vocalinlaut lang ist, z. B.: ei: ЕШЕЗШ nicht | 


Im 
= 

Y 
m 
а 
= 

B 

e 

9 
S 22 








| < — l 

|| SÉ st A ` 990 n d 
| Mam 3. Im Assyrischen, wie in allen semitischen Sprachen, | 

IM > er Bil Pes % S iex IK diese Ew | ç bilden die Consonanten die Hauptbestandtheile der Nomina, ` | 


o* 











== — 


während die Vocale nur die Relationen und Nuancen näher 
bestimmen. Die meisten Nomina haben drei Consonanten; 
es gibt aber auch solche mit mehr oder weniger Con- 
sonanten. Die Keilschrift, von den nicht semitischen Su- 
meriern erborgt, wurde der assyrischen Sprache schlecht 
angepasst, was die Auffindung des Wortstammes erschwert. 
Der Lernende lasse sich weder von dem Wortbilde, noch 
von den Vocalen beirren, sondern suche beharrlich die 
vorhandenen Consonantenbestandtheile, welche nach Aus- 
scheidung etwa vorhandener Präfixe, Suffixe und gramma- 
tischer Einschaltungen den Wortstamm bilden. Noch sei 
darauf aufmerksam gemacht, dass die harten Laute p, t, k, 
dann der Zischlaut ss von den weichen 5, d, g und s nicht 
Scharf genug geschieden sind und oft für einander stehen. 

Zweiconsonantige Wurzeln kommen vor: a) in den 
Hauptwörtern mit vollständigen Reduplicationen, z. B.: 
SEI EF -E| 9T. Storch*,-5& epe ~ IEN; Lanze^ete. ; 
b) in den unvollständigen Wurzelreduplicationen, bei denen 4 
Gees eine Assimilation vorliegt, z. B.: _ 
STE] „Haupt, sl d elf ëss o deg, 
Vierconsonantige Wurzeln sind z. B.: ft PTT P 
» Scorpion", ÆI] Т4 = EI „Eisen“, BE 
El H {> „Reisestuhl“, 


15. Nominalbildung. 


Es gibt im Assyri i imiti 
КО сүс. ору Маша. ikea 
“е ЕЕ ЕЕ] „тоа“, ET dk 4TIT „неге, не 
qu. қоз) ЕБ „Strasse“, «ти ЕЕ «n „Joch“, 
ая etc. Fast alle abgeleiteten Haupt- 
Teiconsonantigen Wurzeln durch 





get 


a) Vocaländerung, b) Hinzufügung von Consonanten am 
Anfange oder Ende oder zwischen den Wurzelbuchstaben 
gebildet. Als Muster der dreiconsonantigen Wurzel wird 
allgemein das hebräische Wort bs angenommen, so dass 
der erste Consonant einer jeden dreiconsonantigen Wurzel 
5, der zweite y, der dritte 5 genannt wird. In dem Worte 
ша) EI °= „Hund“, das wir im Hebräischen durch 
223 wiedergeben, heisst das 3 = byad, das 2 = bypy 
und das 3 — орао. 

Nach den vorausgeschickten einleitenden Bemerkungen 
geben wir hier eine Uebersicht der assyrischen Nominal- 
stammbildungen. 


16. Innerer Vocalwechsel. 

Aus der dreiconsonantigen Wurzel können 29 Nominal- 
stimme gebildet werden, theils durch Dehnung der ersten 
oder zweiten Silbe und durch Verschärfung der zweiten 
oder dritten Silbe, theils durch Vocaländerung in der 
ersten oder zweiten Silbe. 


i NS z. В: ЕУ Z ' Statthalter 
om n ENTE за 
"ep „ SE len Friede 
"pe n =] (El SA fremd 
був » "Ell üppiges Gewächs 
"yb » ~Me] SI ` Mann, männlich 
EIS: „РУТЕ Kampf 
окув n FE "ЕП ТТ x Zunge { 








» EN Lat 





d E == DÉI — 
Bildungsform 


окув, z B: SIN E CITT Fahrzeug 
W. , YE f 
` A n Me Eh ese Бушр Am häufigsten findet man die Pluralendungen für 


^ AY >= 
юр ” M^ БТ E KU abgehauen. Masculina: e, апі, à, üti; für, weibliche Haupt- und Eigen- | 
schaftswörter ati. ` Ä 


19. Pluralbildung. 
















17. Nominalbild ä i i 
nalbildung durch Präformativa, Afformativa und 20. Mimation. 


MR Informativa. 
"dungstorm 
Am Ende der Nomina steht häufig die Silbe ma, oft 
PY B d 
von, z. B.: AX CIT M Neumondsichel nur m ohne a, deren Bedeutung unbekannt ist, möglicher- 
Dyas » EI ЕЕ —r x Stätte weise blos des Wohllautes halber, in manchen Fällen be- 
byan ES m Er EI 1 Tiefi : deutet es „und“. 
nn eg iefe 
уюл „ SEIT E JI ERT Einweihung E 21. Status constructus. Casusbildung. 
2089 ” "ЕП EK јај -EET Unheil 6 Wenn nach einem Hauptworte ein anderes Hauptwort 
pang e {ха ЕЕ Sohnschaft = іш Genitiv steht, so ist das erste Hauptwort im Status 
RN < EE P 
bya 45 Ç _ | constructus. Bei einem Hauptworte im Status constructus 
в p ЕЕ) Е n 7 Wohnsitz entfällt die Mimation, oft auch der vorhergehende Vocal. 
Syn» 5 Ta Ба] ЕТ EI vollkommen 2522 Die Haupt- und Eigenschaftswörter haben im Nomi- 
ЕЕ ү > =| nativ die Endung и, im Genitiv i und im Accusativ a. 
"ër Л E Ka STT nam Zelt . | Diese Regel ist aber nicht in allen Inschriften consequent | 
(für IE y EI Т 4n von 99 mit Umstellung der WE durchgeführt. 
Consonanten). Ein Hauptwort, das in Verbindung mit einem andern 


Hauptworte oder mit einem Eigenschäftsworte steht, muss 
18. Das Geschlecht der Nomina und Adjectiva, nieht mit diesem in Geschlecht und Zahl übereinstimmen. 


Es gibt zwei Geschlechter, nämlich: masculinum und ` g 22. Der Comparativ und Superlativ. 
pans vow ар er sind generis coma E, Der Comparativ und Superlativ des Eigenschafts- 
RB h à CC ven sind: a) Die Namen раагы . Wortes wird meistens ausgedrückt durch die Präposition | 
| reise vor] andener Körpertheile. b) Hauptwörter, welche ШЕР Ga Oder v 287 = %- БЕ “| (одег т) ü 
die weibliche Endung tu, ti, ta mit oder ohne voran- ` ЕЕ E Me Pun aa NS. \ 1 
à gehenden Bindevocal (a, e, i, u) haben. Т; GEET i z 4 
d і \ TTE 


23. Paradigmen der Hauptwörter. 


a) Männliche Hauptwörter im Singular. 






























































Status absolutus | Status constructus йш Wurzel| Klasse | 

=E EN | ЕЕ EN bel Cow уке 

al FS ES | E ДЕП STT bya nbw | r.(egelmissig) 

II TI 4 eN wwe ap к Is 
нж EEM ° wl жу | | 
ETN WH FEN Y =+ крв) bi r. 

E] TT -ET ET ET If Бї Span | Тэ оқа 
ЕТЕ ET dl ml pl vv 
EEN EI 5 FENA ml s25) ру 
=EN = бую) Dura] any 





Männliche Hauptwörter im Singular 
mit Personalsuffixen. 
































Nominativ und Accusativ Genitiv und Datiy Pronomen | Hauptwort 
EE ET EI | EEEN EN mein | Gott 
E EN T | OE Te €x HT den ае 
le 1 ET ФЕ] | Ce m denk Geber d 
XE zT ET Ез! € el sein Name | 
„кү — 4 "БЕТІ Ç TAY ihr(e) | Sprache 
EIN HET HEB ET TF -ET 49 хе unser | Weg 
ЕТ ME + Gbale euer | Sohn 
ET EI» 17 | CEEST [+ ihr m. | Herz 
— Elf d mai ihr f. Herr 


=A en 























b) Männliche Hauptwörter im Plural. 


— k L9 Ë wa yC. 
RENTE E E 





































2 Жер 





Ee ГУР 








к (аа Р 


EID TE 2 ак: 


б ` d 
= Männliche Hauptwörter im Plural 
mit Personalsuffixen. 





Status absolutus Statu: truch ШЕ Wurze 
Dusk Тр %- ^T ув 
SEIT CT Ter d EI | ERR Yan 
«ТУТ PTI re LLEN ° 
SH Zei MeN 29 
` FEET EET к 
FE dl eg FE ЕЕ bya | p| т 
TAS T —TdEI-M bya | "sl + 
Т-А Т DEI d os | Ык! къ 
bya | "| ap 



































Nominativ und Accusativ Genitiv und Dativ ДЕЕ Hauptwort || 
33 Т %- “Т БЕТ Т x < vlt EE meine | Väter 
[| її dës! em Ст cine | Banten 
АЦЕ A8 MENNE E deine £. Kncchte || || 
Su E EN I 4m cox E I seine | Grossen n d 
H EI Y vy HES ETH V ihre Thränen 
Ж Gë [NM FE “- ЖЕ «| 6101 SE Hr unsere | Gesetze 
=T AME + ЈЕ УА + euere | Feinde 
|Р ED HET I: W EI ОТ ihre m. | Leute 
E m «= ЕРІ E (d- 77 КСЕ РЯ зе 4 =] ihre f. | Ehemänner 
E Eh u сарайы атана ады ҮТҮЕ ЕТ su 


























liche Hauptwörter im Ser 








form 























_ [IET d SEI El Et 
|R EE MEET Бї Go 


et EE 





Т 
Status constructus Е Wurzel mel 2 


{== ка| прв | baa | ep 
= eal Roya | na| r. 

ЕУ HNE të 
* жЕкЕ À ET т» 
ATI эн HET li TA Eat sore 


уу 
Wen 





nob 





ie Hauptwörter im Singular 
mit Personalsuffixen. 




















Nominativ und Accusativ 





" ` Pro- 
Genitiv und Dativ nomen 


Haupt- 
wort 








ЕЕЕ 
1654 
(ETER H ET I 
[Beet A BATI 
EA ат V 


LEN eg ді» 
пе Ба] отс ја 
HA Hen dE [s 
не ärch н 
Hame 0 


Herrin 
Ruf, 
Wohnung 
Ruhe 
Brief 





BERE 
Ена 


| ТТФ ERTEETI E 








[eree 


° ET 4—4 I Fr unsere 
REKE 5 шег(і) 
qnm prz lin. 





: - ET ch qe HI к (| 


ыл те) & =s 
2 Жі SEEN Te a iu 





Tochter 
Haus 


Wagen 








Sprache || к. 
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a) Weibliche Hauptwürter im Plural. 










































































































se UNES I “.ҙ. 





=M Ө ЕТЕ ТЕ] | ee | әк ep 
БЕТТЕП Ip | ër ET SET mobs | “ъз | эур 
«ТЕЕ Roch <I ET =E] ERGE 
M-E K <= ET = np | new | wp ° 
S ENK < EN EET m | wb | му | | 
ЕЕ TW KK rE] —J =E] | буз | Ian | am 
ЕЕ BEI [PK EE РУТ nya | чок | wes 
MECE > | ECE EN =E пора | “уй | aem 
EAEN | ЧЕ [к=] feel nova | | r 
Weibliche Hauptwörter im Plural 
mit Personalsuffixen. 
SMAI NAKEN ICH EI TEE — [meine |Trappen 
lf Tele CH) | [к= ЇЇР-[о=[—[ |deine | Wunder || 
«ЕЕ EET ФЕ] CEET TET E бөле | Thranon | L 
; 4- E] rE] I (> E] +] X seine | Geschäfte | 
=e EI Drei V ме Е KF ihre | Nächte 
FEI — T =E] = rE] TN Kr unsere | Wohnungen 
EE РУ =E] RI o EE EET FK E o euere | Tempel | 
tg: Est A | E Esc chat. [җе | Grenzen | 
EINES FETT | dE KIT [ire | Gegenden i 
е i= er yB iO S s REA 

















Analyse. Eine sehr wichtige Uebung bei Erlernung 
einer fremden Sprache ist bekanntlich das fleissige Ana- 
lysieren. Man’schreibe mehrere Wörter aus den vorher- 
gehenden Paradigmen in der Weise ab, dass auf je einer 


7” Я ; : 1 B 
Zeile nur ein Wort und die einzelnen Würter unter einander 


zu stehen kommen; 
aus dem Gediüchtnisse und v. 


a ergleiche die eigene Arbeit 
mit den Paradigmen, z. B.: 


EE {УКЕ Gell EET „Grenzen“, St. опыты 


Form: горю, Wurzel: 7248, Klasse: app. 


(> ЕТ БЕ) I „seine Geschäfte“, Nominativ oder 
zi 3. Pers. sing. mascul., Suffix des weibl. Hauptw. im 
kur, Stamm: (f AT EEJ, Plur. (~ El ch 


Form: пов, Wurzel: DNY, Klasse: оҳ”. 


24. Das Zahlwort. 


Zahl Zeichen 


Aussprache 


SET W EA VEI 
€ m SES 
1 DW xm 
Ne ЕТ: 
бр шад 


<<< am 





hierauf analysiere man schriftlich | 


100 
200 
1000 
2000 


Zeichen 


K 


msa 





— 33 — 


Aussprache 


CTT sf JI << 41 
(~ =T << Sn 
WEI EI «Su 
zm El «M 
И E EI << 41 
=] EXIT H << SU 
=] —- <<< sm 

"m EI e <<< 0m 
ch H << U 
<< E 

WEI Ç 

к= D 

К фр 

ET =$ VET 

=] = 

жЕ? 

>K Ф 

J- 

(~ TR 

[Eq eis 

d T [ vv | 


Rosenberg, Assyrische Sprachlehre. 5 










































Zeichen Aussprache 


h >œ кек ЇЇ 
I Кеа 
^ M o => 


25. Das Verbum. 


Das assyrische Verbum besteht in seiner Grundform 
aus 2, 8 oder 4 Consonanten, aus welchen durch Vocal- - 


An-, In- und Auslaute, ferner durch Prüfixe, Suffixe und | 


eingeschobene Silben die verschiedenen Formen, Arten, 
Zeiten, Zahlen und Personen der Verba gebildet "werden. 
d Im Assyrischen, wie in allen semitischen Sprachen, 
wird das hebräische Wort Әрв „thun“ als Musterwort für ` 
alle Verba angenommen, und zwar so, dass von jedem | 
Zeitworte der erste Radical В, der zweite y, der dritte D ` 
genannt wird, daher in dem Worte ај "EIT Б das 
[ als I. Radical oder B, das # als II. Radical oder y, das 
als ІП. Radical oder 5 bezeichnet wird. 


26. Formen des Zeitwortes, 


E us es im Deutschen eine thätige, eine leidende und ` 
eilexive Form des Zeitwortes gibt, so finden wir im 


Assyrisch i 
€n vier Hauptfor 

men und noch sechs N zi 
formen, und zwar: eben- 


1. Hauptform (hebräisch Dp, d. h. leichte oder ein- | 


fache Fo; > — 
formen: Б) == ETT EET „erobern“ mit den Neben- | 








I, (hebräisch 5yssEw) [für diese Form ist bis nun 
kein Verbum im Infinitiv bekannt]. Die Bedeutung dieser 
Formen ist eine einfache Thätigkeit. 

IL. Hauptform ЈЕ] Zr] EI 52] (hebrüisch pg) 
mit der Nebenform 

ИД YET E ЕЕ E <>) (hebräisch bypEw). Diese 
Formen werden gebildet durch Verdopplung des zweiten 
Wurzeleonsonanten und haben die Bedeutung einer inten- 
siven Thätigkeit. 

. II. Hauptform EI Бат EI CT (hebr. Әуве) mit 
der Nebenform 5 ` 

ш, H EI Br H LOT (hebr. opbnes). Die 
Charakterzeichen dieser Formen sind die Vorsilben; ihre 
Bedeutung ist eine causative (veranlassende). 

IV,. Hauptform 24 I „Бї EI ET (hebr. KOCH mit 
den Nebenformen: 

IV, ЕЕ zT „Б EI CT (hebr. 5р®млк) und 

IV, [kein Infinitiv] (hebr. 5рЮшилх). Diese Formen 
haben passive Bedeutung. Die hier angegebene Bedeutung 
der Formen sind nur annähernd richtig, da sehr viele 


Ausnahmen vorhanden sind, wie es ja auch im Hebräischen 


der Fall ist. 


27. Arten und Zeiten der Verba. 
Es gibt im Assyrischen sechs Arten, welche gleich- 


| zeitig die verschiedenen Zeiten bestimmen, nämlich: j 
1. Präsens, 2. Präteritum, З. Imperativ, 4. Particip, | 
5. Permansiv, 6. Infinitiv. Die Bildung dieser Arten und 
Zeiten können wir am besten durch nachfolgende Tabellen 





! 


Bin ln C 





H 


Baer 








SEI 
медь ЕЁ, 
E... dd SAUTS der Verba. ue Zu У E ET 
Е Bur es гын SE „m le ET 
n > „erobern“ ). A 3. ғ Ук ESI EXT 
| " 3 І. Form (5р). Imperativ. 
| 3 Е 3 Präsens. Ez. 2. m. E El el 
Ел. 1. W == EI FET eat: Еш qu 
s 2 m SEN H ENT et Meis PEDE rT 
» At ZI HI EN (= ОР ЕТСЕ Е 
» 9. m. БЕ аза "ЕТТ ЕЕ) : Particip. 5 
z М 8 EN Ее en ғы TED qeu 
ZW Le Eh? EI EET Permansivum, 
» 2m EI HI En LT Ez. 1. HI EE P FET 
"^t т ЕТЕП 4 Е ml 
n 1 T EE EE TET EJ] SC ` т ' T 4- Eal 
==; EN EJT | d N г ке EE SI ee] 
Präteritum. n = vg Ex 
Ez. 1, “Бү ‚El a | Mz. 1. aa í ЕЕ SCH Im 
A 3n БЕП - Ha | À : =H E E MEET o 
"Rf. EM ++ EL EE i ET 
» 9.m ~la ET “ | East: жаша ЕЕ ET 
M d £. ET EI E А | Infinitiv. 


FE Cle ET A | 54 EIN 51 


= E 


L Form (Әулак). 

"ЕР EETIT СЕП er 

EM ӘӘ em em o 
РЕП ex em em MŒ 
“Це E "ETT ыр! 

EM 9 ëmt EN БЕ) 
== Це. ЕП "EST ei 


EM Br cm en Б 


ЕП ETT en een 0 


"Це vm "ETT + 

"Це EI EI Er 
-A EI ET ЕЕ 

ENT Br ëmm em ыы 
EM Br EET en Qe 
Je ПРЕП eer 
ЕП Br vm em et 
SE Це. EET ET ЕЕ] 
EM Br em em >+ 
EM "ЖЕП EN БП 
LE vm EI >+ 


Ет ет. d 


Ez. 2. m. (EI EI EI EET 
» ®* ФЕ EN ET «ТЕЕ 
Mz. 2. m. «БІ EI EI 2 
„ ЗЕ OI IT ЕТ ЕТ 





Particip. 





— — —À LX 74 Ix 


bo Tony ЇЧ fm bn bn fm y n ©. 
щнщ 


TRA 


dur 





ФП H 


TA 





_—40— 


Lj. Form KUER 


Präsens. 


НЕТЕТ EU ee 
B MS A^ ETT = 
17 ОШЕА e ч 
El er EET +I et TES 
8% phe ET =T EI ci 
SO ETT Sfr TIT 1 ETT eel 
КОКО ТЕЕ T "ETT ei 
2r EU A E — "ETT >T 
TU ЕП 1 "ETT БЕП 
a; e EET — en т 

"Не а-ә en Een 
Së " Pritoritum, 
S Шаш ы 
n cu "BEI 21 "ETT ee] 
u. КП Ет ETT TEE 
N EN eT "ETT eg] 

Q0 ETT Herm EN =ET 
ERO ee] 
een EM T EN 
3. m. = 75 > Seel = 
een Шы! 


Imperativ @ EE Sal SI SH 
» агер, Permansiy und Infinitiv fehlen 


Präsens 


Imperativ 








Be 


I. Form (5р). 
FE HI EN RE 


Prüteritum =I JE Э 


ЕЕ 
HI QI 
Permansiv а= «- Fal 


Partieip 


Infinitiv Chi КЕ e 
I, Form (Бўг®к). 
ae ` e ЕП ETT ЕЕ 


Präteritum -Пь IT "ЕТІ ЕЕ 
oos «EI IT EN EET 
Permansiv СЕ) Ба] EI ^T 
«ET. =I H 


Infinitiv 





Präsens 


ve Bar "TIT de r-l 


I. Form (5у;гЕк). 
-Jle En =] TN ЕЕ) Ersiegt (er wirdsiegen) 


b) Schema des starken (regelmässigen) Zeitwortes. 


Ersiegt(erwirdsiegen) 
er siegte 

siege! 

siegend 

er ist (oder war) Sieger 


siegen. 


Ersiegt(er wirdsiegen) 
er siegte 

siege! 

siegend 

er ist (oder war) Sieger 


siegen. 


Präteritum =I EETIT =A N =E] er siegte 


IL. Form (byB). 
EE EH EE el ЕЕ] "AE 


Präsens 


Präteritum GIG ај ЕЕ <= Fal er eroberte 


Imperativ JEJ eni <J- Fal 


eroberel 

















ЛА a э ма бл ала S 
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B AN Spe), 
M , бнер ж ERT ЕЕ «> =] erobernd d Ge тш ( E Er wird besiegt 
11 Permansiy E >-< EI ^I er ist (oder war) | n -Jls HI ETT == vr 
| Wr Sr px Eroberer a. erwurde besiegt 
Infinitiv EI e E] Sch SE Präteritum [А › Р [ EAD ` 


H OM =] “Бү <= Eu werde besiegt] 


Пу. Form (Әргек). 


І Ж. еб Irre eat besiegt 
Dn 5 SAT ETT ЕЕ EI =E] Er авон as | Particip = БААТ E >> as (wurde) ы 
d wir H` : ws ) 
Präteritum БАСАР Em HE q- Sat EE SS егп 1 Permansiv I “Бї „= А de p. 
2 Partici AY V мы» oT op EI Ln 
| И Particip ES FAT БІ ЕЕ <- T erobernd 1 
|.  Infniti >= ү is - š 
| d nfinitiy E = ЕЕ ET ST erobern | ў Dr Form (орд) I RR... 
ІН Dt. Form (Брвә). Präsens Бї ЕЕ “Бї SI БЕ (werden) 


ТЕ Präsens == EI “Бү ET SEI Er bat siegen (oder wird | епш ET EI De el ЕЕ) er wurde besiegt 


Siegen lassen) 


E Prüteritum Gel EN “Бу < FEAT OE. | u Particip ‚^5 А EET „Бї <J- Se besiegt 








` 1 P i Я ^ 
г E Imperativ XE] Kar <- Eat lasso siegen! "м N Infinitiv БЕ ЕП Бї ы > besiegt werden 
т Particip к EI A 4- ај siegon tassena 7 IV,. Form (bybwsox). 

ІШ ` Permansiy REST Бы” „Е 4I [ 






er verleiht (oder verlieh) š 
den Sieg 


omes ` Pall TER EI =E] ШЫ" 
| Ба] E HY “Бї EN ЕЕ) erwurdebesiegt 


Nr. Infinitiv 












ET mr EJ nj 






Siegen, 
IIl. Form (Буюл). ` 
4 шеш. ET ЕЕ! Ес; ET FE] огні D 
Präteritum ol KIT e <- Eat Pk 

B апе e ER 
БЫЗ ИӘ 
| т=ш= рее Bray 


"a tivo «> БЕТ! 




















г üssigen) Ver- 
| €) Paradigma des starken Goeda pun 
bums mit objectiven Personalsu 1 





I. Präsens, Einzahl, 3. Р. des Subjectes. 
Je EI БІ! — Emo er besiegte mich Ez. 1. P. 
"S El 4] ас er besiegte dich 2. Р. m. 

Ila „EI <] (ET er besiegte dich 2. Р.Ғ. 


lasse siegen! 











siegen lassend ; 
ти (oder verlieh) ` 
den Sieg E 
>» 


PT EI el _ Siegen. 


m 







Dr 





Y Ar ER x ТТР? 
: j NEE N, үз 
"KEEN 4 АЛЛ р 
; 4 


Jla ET “Т X er besiegte ihn 3. P. m. 
Ss =] АТ q- er besiegte sie 3. P. f. 
E 3 2 =. =] < ег besiegte uns РІ. 1. Р. 
Tle 5 ы elt q- er besiegte euch 2. P. 
СА B E E: с er besiegte sie 3. P. m. 

= NI Er —>—J er besiegte sie 3. P. f. 


Präsens und Präteritum 


wird mitte] 7 
+ Vorsilben, das Permansiv mit Nachsilben 


gebildet. 
Stammsilbe a. 


rische Pr 
Тар ar, SC SE 
gebildet sind und wie di 
vielmehr den Modus en 

Bemerkung. Die 


COE denn die überwiegende 
З weichen in ihren Conjugationen 
e A aufgestellten Paradigmen und 

lurch die Uebung erlernt werden. 


wesentlich 
Regeln und kön 
š Die Pr = 


5 mit dem Präterit oder Per- 
en à A 

wort mit einem ЖО ein Wort bildet. Beginnt das Zeit- 

ы NS entfällt das u des Precativs, 

ий. Aus obigen Conjugations- 





Шеп Wunsch aus und wird ` 


| 
| 





tabellen ist auch ersichtlich, dass das assyrische Verbum 
nicht nur subjective, sondern auch objective Personal 
suffixe annehmen kann. Der Kürze halber wurde nur 
ein Beispiel der 3. Person Ez. der I,. Form gegeben; die 
Objectiven Personalsuffixe können jedoch allen Formen, 
Zeiten, Zahlen und Personen des Zeitwortes angefügt 
werden. 
Unregelmässige Zeitwörter. 

Wie aus der Schrifttafel der einfachen Silben, 
Seite 6—7 ersichtlich ist, kommen in der assyrischen 
Sprache die Consonanten 7, П, Y, ё, 1 und ` nicht vor, 
anstatt aller dieser Consonanten steht im Assyrischen 
überall x, z. B.: alaku = 77 „gehen“; ей = WM 
„neu“; eberu — “ШУ „vorübergehen“; erēbu C sweg- 
gehen“; asabu = 2% „wohnen“; eseru = "W^ „gerade 
sein“. In allen assyrischen Grammatiken wird das п durch 
(а); т durch (№); P durch (X); ё dureh (№); 1 durch 
(қа) und ` durch (8) dargestellt. Diese Consonanten, 
wenn sie als erster, zweiter oder dritter Stammconsonant 
in einem assyrischen Verbum vorkommen, verursachen 
eine mehr oder minder wesentliche Abweichung von den 
allgemeinen Conjugationsregeln. Solche unregelmässige 
Zeitwürter bezeichnet man wie folgt: N'"B, қу, к'о mit 
der betreffenden Ziffer 1—7, je nachdem der erste, zweite 
oder dritte Radical ein schwacher Consonant ist. Andere 
Unregelmässigkeiten bilden noch: 2"®, d. i. wenn der erste 
Radical ein 2 ist; 9", wenn der zweite Radical mit dem 
dritten Radical gleichlautet, z. B. salalu (bow) „plündern“. 
Es gibt auch Zeitwörter, welche mehrere Unregelmässig- 
keiten aufweisen, z. B. idu (NN) „wissen“. Diese be- 
zeichnet man: Sal gap. Einige Zeitwörter haben vier 
Stammconsonanten, z. B. balkatu (n253) „niederreissen“. 


























Rosenberg, Assyrische Sprachlehre, 
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Infinitiv. Permansiy. in енг. Zahl, P. Geschl. ^ Wurzel. Klasse. 
EN x] elf SS Fal EI = E | Ich bewegte Sing. 1. m. PDS: NS 
ET n n > E] БЕ ST ЕЕ[ | du warst zahlreich zm: "ND кр 
et EN ЕТО... Жал” 
El EE El cet es (er) war genug 9 дш mum i š 
Ae] 5 ETTE T =] =E] sie kam у 8 хал №7 
‚= =T е sis сз PLI a E 
NET» BEST MEET ч ihr wohntet n 2. AO ` 
El Elfe ET x Elle sie zählten n 9m. оз мио 
TE] dm Ei sie öffneten „ 8.6 wn № 
Infinitiv. Particip. : 
EN ez ЕП EIN FEN EI Plündernd a oov Ge 
Infinitiv. Imperativ. 
ma EME #EE YT as ди" 
=] EI D > Ene zib! Ион m s 
ТІКТЕП TA AST ырь haltet! РІ 2.m. mM ul 
А1 %- ETE Kerry kommet! ME ЫШАН | 
е) Schema sümmtlicher Formen der schwachen (unregelmüssigen) Verba. GM | 
Präsens, B ior Form: Klasse. р | 
БЕ =] Fr er baut n њия ЫТ 
| ai EI El "E M 1 WEST 
| ЕЕЗ om EE 
| | lf ==] n ERI | ег herrscht п, Rn 
| | | 
\ 
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EME ЇЇ Am gone 
ETT EN к=] == 


ЕКЕП ҮК 
EI E =K 

БАГ E GO == 

EA Em T ығ 
= Y-EE TT 

GT mm Sq 

AT EI Т ү 
Tee] E EXATI 
TEM A-- A E 
EMEEN N NEN -a 
T N De 
ATTE ET eem 

FEAT к= == 

rE (ТЕЕ ‚Ei 

d ETT Hr 

< & =] 

EI EXE 

XT EN d Gs 








er ergreift 

er lässt bauen 

er lässt ergreifen 

er wird geöffnet 

er wird gebaut 

er wird ergriffen 
Bedeutung. 

er bewachte 

er fragte 

er fand 

er herrschte 

er nahm Besitz 

er führte 

er rüttelte 

er wurde gefunden 

er wurde erbaut 
Bedeutung. 

gib! 

frage! 

ergreife! 

lasse öffnen! 

mache gerade! 


werde erbaut! 


USE 


NB 
So 
NB 
Sa 
Sab 
кез 


Klasse. 


уә 
кеу 
ко 
кеу 
NB 
NUS 
кез 
xb 
xb 


Klasse. 


ув 
ку 
күр 
web 
NUS 
мо 


TN 
коз 
mg. 
xna 
N22 
mg, 
Wurzel. 
"an 
bp 
NND 
око 
TN 
ч? 
pns 
NX 
қош 
Wurzel. 
m 
ому 
mp, 
SE 
"UN: 


R3 
4* 














Permansiy. 


TIRE Ein 
«5-1-1 
ET dit EI ver 
E ЕТТТ ТЕУ <-Ц 
Tt rege am 
EI EE “Тв 
r] =I en 
E OH o 
FEET EETIT EET = 
E EI TET 
Май 
ТТТ 
EI SEE HIT 
A EYE LETIT e, 
EINES! 
S ENA TT 
ST Ae] d t 
STRT P^ [| 








Bedeutung. 
er gab oder gibt 
er ergrift 
er führte 
er liess ergreifen 


er wurde gehütet 


Bedeutung. 
finden 
herrschen 
fest sein 
schnell kommen 
führen 
machen lassen 


ergriffen werden 
Bedentung. 
findend 


bauend 


vermehrend 





ergreifen lassend 
setzend 


ergriffen werdend 


Klasse. 


5 
ECH 
Rad 
NB 

ув 


Klasse. 
№ 
кеу 
кеу 
ко 
ке 
NB 
кез 


Klasse. 


xb 
Ne) 
ку 
RAP 
"Б 
NB 


Wurzel. 


m 
mp, 
JPN: 
UC? 

чу; 


Wurzel. 


БЧК ТР] 
бхз 

Г 
мал 
тк 
VEN: 

TN 


Wurzel. 


NX 
822 
чк 
ШЫП 
SUN: 
IMN: 








Tabelle 
Zeitwörter im Assyrischen. 


| Particip Permansiv | 
[| Präsens | Präteritum Imperativ | * 


o Iı23 Iı2 IIT: Das IT: 2 ПП 
"в | 99 Wıa 811у, 7|n Ih Hh 






































2 Шш Hh IV: 
пз Ih Hh h IVı hs II: Ші 








Ti IB HIsIVi Пе Пі Шіз IVı 


? | i Vi 
m l2 Ilhe Шз Паз 1% із г Ж Lh Ih HPQ 2 L 
| A&"B | 37 IViss IVis 9|I: IL III: ; 











ш 
Tis IIl: me im 
Sep | 15]1зз Dos HB Alt 








I п Ih Tia Шз HD 3 
$ 1 

Reap | 28 SH ш ! 1 азапта slneIm А 1 һ 2 Пиз 

Б 














d has Шш Ші? Ti Ih Dis b2 I2 Hie 
Ne UB 30 | Iıas Пі IIT: a ba Шз II: 3| Glt HI: ° ab 5 














A пә HB 
Кїзз"р | 19| пә Ds h и | [nom nn 








12 |Iı It Tas IIı 








п 
15 | I1 s IH: " la Пе 4|Iı П: 











- А Ir Hh 2| n IL Ші 
23|hssrnivs | {ШШ ç rn | i 








) п Ih HI: '3| n Iis s 
23 | Iı Ir II IV: n Шаш) „|, m d 














ў 2 Піз Шіз 
1 IL 7 Һ Ih Dias 4| Па 
Ii Il: III. E 
81 Iv: 5 Ў DE Dn 8 | Iı ID HDIVi 



































rar ERT von — weg 


eier 
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29. Partikeln. 


7 
d бүгі geben іп Folgendem die wichtigsten und in de 
ns Do 
chriften am häufigsten vorkommenden assyrischen Ё Pa 
tikeln. 
Ж 





a) Präpositionen. 

| КЕТ wegen N 
JEJ YI мас 4 
KE ATI J] in, zu, aus 
= ЕЕ: n 
БЕ vor m 


EE bat in, bei 

ТЕЗ T (arab. 55) nach, für 
ex -EET aus, von, 
Ба |< mit | 
H SEI aut 

SEIT Ess auf, gegen 

X a] АА zu, betreffs 
n «ТЕЕ während, bis 


=] e ас mitten in 
5 I Ba] zwischen E 3 
IN! qe 


ETITA 5] nebst ЕЕ[Ї gegen 
TT AE nach, hinter ai Es ET БЕ!!! m 
SEIT seit 


= EI | ohne | 
T EI ETT 
«ЕТ SA "i wie 


KI E I gegenüber 





erbia 5 
к ET wie folgt 
ТРЕ ume ix 


b) Adv 


QE EA = 


ET n wie folgt 





E == E n jetzt EI == (Bittform, bildet. 5 
Ero jetzt mit dem folgenden Verb ` 
H ze RE УР ! E ein Wort) 5 
ET -4« ET wann immer ЕЕ 
wohlan! 


5 EE FE > wie? Bi 
1 Т Sal J- EE ec warum? 
| Т «BE ET IK wie lange? 
KE | nicht(prohibitiv und 
ЕЯ 
4» pn 

Henne d 


3 bindet dasselbe mit dem folgenden Zeitworte. 


| Tl, 























кас Verbalsuffix, dem Zeite, | 
Nachdruck zu geben 

u Verbalsuffüx als Frage- | 
partikel n 

i$ Verbalsuffix in der De | 3 
deutung von „gleich“. 






















negativ) 


nicht (verbietend) 





ЕТ 





с) Bindewörter. 


d und, verbindet sowohl Wörter als auch Sätze. 


LET und, als Nachsilbe einem Zeitworte "angehängt, veri 





кў (JEJ V nachdem 

„EI ETIT ET wem 

ЕЕЕ] wei 
ES 


EN 
| entweder... . ` 


wenn 


Bert 


«FEN (lies w) 
ЕП... oder ON 
ЕТ“ noch | 










weder .... 






























e E — == 





. Verba. Х 

| n I БЕ »-14 „er wurde geöffnet“, IV. Form, 
` Wurzel: XMB, Klasse: мо, Präsens, 3. Pers. Ez. 
; 2. ET Т ЕЕ == „findend“, Particip, I. Form, 
— Wurzel: gät, Klasse: мо. 

3. elle ZE [RT „hüte!“, Imperat, I,. Form, 
2. Pers. sing. mascul., Wurzel: 7192, Klasse: 78. 

4. Eer Glen еті! „wir werden machen“, 1. Pers. 
Plur, Präsens, Wurzel: WBN, Klasse: кез, I. Form. 





30. Analyse. 


Damit der Lernende sich überzeuge, ob er die obigen: 
Paradigmen gründlich eingeübt hat, mache er folgende 
Gegenprobe: Er schreibe auf ein Papier einzelne Stich- 
wörter von den Paradigmen ab, je ein Wort auf eine Zeile, 
den Rest der Zeile lasse er frei. Wenn dann eine Anzahl 
Wörter (cirea 10) abgeschrieben sind, versuche er, die- | 
cciam zu analysieren; gelingt es nicht, so kann RP in 
der Tabelle nachlesen; man setze jedoch diese Uebung | 
so lange fort, bis es gelingt, ohne Einsichtnahme in die | 
Tabelle jedes Wort richtig zu analysieren. Zuerst werden 
die Nomina und dann die Verba eingeübt. Wir lassen als 
Beispiele die Analyse einiger Nomina und Verba hier folgen: 









Die assyrische Sündfluth-Legende. 
(In Umschrift und deutscher Uebersetzung.) 


einfachen Silben der Schrift- 


Damit der Lernende die 
er die 


tafel, Seite 6—7, gehörig einübe, geben wir hi 
assyrische Sintfluth-Legende, eine der interessantesten as- 
syrischen Inschriften, in Transeription und deutscher _ 
- Vebersetzung, und empfehlen dem Lernenden, die ganze 
Legende mit Hilfe der Schrifttafel in Keilschriftzeichen 
abzuschreiben und hierauf seine eigene Schrift zu lesen. 
Diese Uebung ist so lange zu wiederholen, bis das Lesen 
und das Verständniss des Textes ohne jede Schwierigkeit 
flott vor sich geht, bis jedes Schriftzeichen sicher dem Ge- + 
dächtnisse eingeprügt ist. Gleichzeitig mit dieser Leseübung 
müssen die Regeln der Grammatik und die Paradigmen 
fleissig wiederholt, gründlich eingeübt werden. Wenn 
der Lernende diese Rathschläge gewissenhaft befolgt, so 
wird er nach Absolvierung dieses I. Theiles die Elemente | 
| der assyrischen Sprache sich in solchem Masse angeeignet | 
haben, dass er mit Zuversicht an die weit grüsseren D 
10 x Schwierigkeiten des П. Theiles sich wagen darf, der ihn in 
das eigentliche Gebiet der Assyriologie einführen wird. 


. Nomina. 

1. -EEZIT р] 5 1 5 „ihres Herzens“, 3. Pers, 

m. Geschl., Mz. des Fürwortes, Ez. 2. Fall des Haupt- 

wortes E ЕЦ "ër, Wurzel: 229, Klasse: Y"y, 

Form: УВ. 

{ T 2 HCH GE x „unsere Gesetze", 1. Pers. 

z., 1. Fall des Hauptw. Biet 

Ee: r, Form: був. ar m ES > 

3. ча TECH =E] „Wunder“, Stat. constr., 

Ez. des Hauptw. CTT ze] -MI ЕЕ, Wurzel: 58:3, | { 
Klasse: Sat, Form: nban. 

4. Æ Er ЕЕ EI A „euere Tempel“, 2. Pers. Mz. 

1. Fall des w. Hauptw. H (~ Ln EE, Wurzel: SWN, 

Klasse: №5, Form: по}. \ 


j "m 
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Umschrift, 


| à |17. gu-za-lu-u-Su-nut Ni-in-ni-ib? 
| Si-ti-ir! a-bu-bi?, 
] 


18. gu-ga-al-la-$u-nu! .En-nu-gi? 

19. Ni-in-i-gi-aza-ag! Еа it-ti-&u-nu? ta-si-ib-ma? 

20. a-ma-at-su-nu! u-Sa-an-na-a? a-na? ki-ik-ki-sut 

21. ki-ik-ki-i5 ki-ik-ki-is i-ga-ar i-ga-ar 

22. ki-ik-ki-šu i-me-ma! i-ga-ru. hi-is-sa-as? 

23. a-me-lu! Su-ri-ip-pa-ku-u ma-a-ar? U-ba-ra-Tu-tu 

24. u-ku-ur! bi-i-ta® bi-ni? eli-ip-pa* 

25. mu-uS-Si-ir! me-ei-re-e?. Je-e-i? na-ap-5a-a-ti* 

‚ 26. na-ak-ku-ra! zi-ir-ma? na-pi-is-ta? bu-ul-li-it* 

21. $u-li-ma! ze-e-er? na-ap-ía-a-ti?. ka-la-mat а-па li-ib- 
bid e-li-ip-pi*. 

(Die Zeilen 28 —80 besprechen den Bau des Schiffes; diese Stelle der 
Inschrift ist jedoch verwischt und unleserlich.) 


ns na-piii-ti-im a-na! ša-šu-ma ° i-za-ka-ra?, а-па 

-il-ga-me-es 

ad E ee? Gi-il-ga-me-e$ a-ma-at? ni-si-ir-ti3 

0. a Dvri-ista? $a? ila-ni* Ба-а-4а5 lu-uk-bi-kas. 

d Suri-ip-pa-ak alu! ša? ti-du-šu3 atta. 

| -ла1 Lis 

| = та: ki-Sa-ad? na-a-cru* Pu-ra-at-ti* sa-ak-mu5 

| . adu! $и-и? la-bi-ir3.mat ila-a-nid ki-ir-bu-iu* 

14. апа! ša-ka-an? a-bu-bi? ub-l i 
nis ra-bu-w-ti* 

15. i-ba-fu! a-bi-šu-nu? А-пи-ит3 

16. ma-li-ik-šu-nu1 ku-ra-du? Be-el® 


Uebersetzung. 
Legende! der Sündfuth 2. ; 
| 9. Sit-napištim š i i 
CHEN 1m sprach?. zu! ihm? (nämlich) zu Gil- 
9. Ich will dir mittheil 
Wort? (Geheimnis), 


10. und! den B 2 
sagen 9, eschluss* der? Götter will ich dir® 





at li-ib-ba-su-nu* i-la-a- 





17. ihr Bote! Ninib?, 
18. ihr Director! Ennugi?. 
19. Der Herr der Weisheit!, Ea, sass? bei ihnen? 
20. und er (Ea) hat ihr (der Gótter) Wort! mitgetheilt? 
dem? Rohrhause^ * 
21. „Rohrhaus! Rohrhaus! Mauer! Mauer!“ 
22. Oh Rohrhaus, höre!! oh Mauer, vernehme?! 
23. Du Mann! aus Surippak, Sohn? des Ubara-Tutu, 
11. Surippak, eine Stadt!, die? du? 24. reisse nieder! dein Haus? und baue? ein Schiff, 
› Cie" dut kennst? 25. verlasse! dein Habe? und rette? dein Leben*, 


- an! dem Ufer? des Stromes3 
13. diese? Stadt: war tt. PD M EN 26. deinen Besitz! lasse liegen? und beschütze* dein Le- 


en}, Gilgames, das verborgene? 





ка 
һ2 


darins (wohnten) (welche) ben?, 
1 i B . 145 
14. eine SündAuth® zu: Schicken? bewog* das Herz5 d 27. und Samen? aller* Lebewesen? bringe! mit in® das 
grossen? Götter®, е GAT Schiff. : 
15. Da war! i " Ben 
16 ihr Rath ri s: Götter) Vater?, Anu’, ` * D. h. dem Erzähler Sit-napistim, der in einem Rohrhause in 
Бебег!, der Kriegführer? Ваз, | der Stadt Surippak wohnte. 























TE EN? А š FINIS Ег ко: EN 2-1; ai 
ch == Ме қ E ' КТУУ! 





DE б В „А + r p^ B š А > e £ 4 £ 
. mi-im-ma! i-Su-u? e-si-en-3i3 91. muir! ku-uk-ki? іта Üi-la-a-ti® i-za-anna-nu‘ ša 
. mi-im-ma 1-5и-ш e-si-en-&i ka-as-pu d d 


1 mu-tu ki-ba-à-ti 
. mi-im-ma i-šu-u e-si-en-$i. hu-ra-a-su ° 


I 92. sa иті: attata-al? bu-na-hu3 ; 

. mi-im-ma i-šu-u e-gi-en-&i ze-e-er na-ap-Sa-ti ka-la- | қ k 93. u-mu! ата i-ta-ap-lu-si? pu-lu-uh-ta® Gt E 
ma T 94. e-ru-ub! ата h-ib-bi? e-li-ip-pi-ma? ap-te-hi* bac 

. ui-tei! апа li-ib-bi eliip-pi ka-la? ki-im-ti-ia? М! 95. ата pi-hi! ša e-li-ip-pi а-па Pu-zu-ur-Be-el ma-la-hi * _ 
sa-la-ti-ia* x Bos e-ka-al-la 1 at-ta-di-in? a-di? bu-še-e-šu * 

биеші se-e-ri? u-ma-am? Seed ma-a-re-e um-ma-a-ni* | от. mi-im-mu-u še-e-ri? іта na-ma-ri? : ) 

ka-li-šu-nu5 u-še-li6 | 9 iliim-ma! itu? i-si-id Sa-me-e? ur-pa-tu-um* sa-li- 

. a-da-an-na! Ša-ma-aš iš-ku-un-na-am-ma? ae 

- muir! ku-uk-ki? ina Üi-la-ati® u-ša-az-na-an-nut | 
Sa-mu-tud ki-ba-a-ti 9 Я 

` erwub! а-па liib-bi? eliip-pioma? pi-hit ba-a-bi-ka® 

. a-da-an-nu! $и-и? ik-ri-da 3 


“ 


eo (m-tu-um 5 А 
. Ra-am-ma-a-an i-na li-ib-bi-áa ir-ta-am-ma-am-ma 

. Na-bu-u u Ma-ar-du-uk il-la-ku! ina та-аһті? 

. illa-ku gu-za-le! Sa-du-u? u? ma-a-tu-um* 

. ta-ar-qu-ul-li* U-ra-ga-al i-na-as-sa-ah * 























AMD. == = 


- Mit allem!, was ich hatte?, füllte® ich es (das. P 91. und der Beherrscher! der Finsternis? hat zur Abend- a. 
Schiff), ND. 


: ) | zeit? geschickt‘ einen heftigen Regen. 
„mit allem, was ich hatte, füllte ich es mit Silber, — 92. Den Sturm! sah ich? herannahen?, 
+ mit allem, was ich hatte, füllte ich es mit Gold, 


i _ 93. aber den Sturm! zu sehen? hattet ich Furcht?. \ 
. mit allem, was ich hatte, füllte ich es, mit Lebewesen. о Ich trat ein! in? das Schiff? und schloss! die Thür’. 
aller Artt. 93 
АЙ, 


295. еш Bootsmann! des Schiffes, Puzur-ilu, dem See- M 
. Ich brachte! in das Schiff alles?, meine Familie?, — — mann, habe i 
Ў mein Hausgesinde®, - m. Чүй ДАҢ die Arche! übergeben?, mit? allem was darin 
86. das Vieh! vom Felde®, die Thiere? des Feldes, Hand- | —— wart | 
werker‘, alle? nahm ich mit". M 1197) Als! die Dümmerung? kam?, 52 erg 
87. Eine bestimmte Zeit! hatte (der Gott) Šamaš fest- 98. da erschien!'am? Horizonte? eine dunkle Wolke‘; | 
gesetzt”, BS 99. (der Gott) Каттап (wirft) in ihre Mitte den Donner- | | 
. (Er sagte:) „Der Beherrscher! der Finsternis? wir Keil! und 12: 
zur Abendzeit? senden‘ einen heftigen? Кереп5, . (die Götter) Nabü und Marduk schreiten! voran’; 
‚ Gehe! in? das Schiff? und verschliesset die Th . sie gehen als Boten! über Berge? und? Länder‘; 
Die bezeichnete? Zeit! kam}, den Anker! reisst aus? (der Gott) Urakal, 





















































ey 















3. il-la-ak Ni-in-ni-ib mi-ih-ra* u-Sa-ar-di? 
. A-nu-un-na-ki iš-šu-u 1 di-pa-ra-a-ti Š 

. (na na-am-ri-ir-ri-šu-nu 1 u-ha-am-ma-tu? ma-a-tu-wm 5 

- ša Ra-am-ma-an $u-mu-ur-ra-as-su* i-ba-a-u? Sa-me-6? 

. mi-im-ma! па-ат-ти? апаз e-tu-tit ut-ti-ir-rud | " 

. ul! im-ma-ar? a-hu a-hu-šu 9 

3. ul! u-ta-ad-da-a® ni-3e-e® i-na $a-me-e* 
. ilani! ip-la-hu: a-bu-ba-am-ma ° 2 

it-te-ih-su 1 it-te-lu-u? а-па $a-me-e9. ša A-nu-um А" ч 

. ila-a-ni ki-i-ma! ka-al-bi? ku-un-numus ina ka-ma- 

a-ti t та-аб-зи,® 

ү 117. i-ši-is-si1 Iš-ta-ar' hi-ma. a-li-it-ti? 

118. u-na-am-ba! Be-li-it i-la-a-ni ta-ba-at? ri-ig-ma? М 


ӨСКЕ ° Ud E 
ud-mu ul-lu-u? апа ti-it-ti9. lu-u* d-tu-ur-ma : 
aš-šu! ana-ku? ina pu-hu-ur? i-la-ani akbbwu 






li-mu-ut-tu 5 v y A M. 
kii! aķ-bi? ¿ma pu-hu-ur? i-la-a-ni li-mu-ut-tu*. 
1 nise-ia ka-ab-la? ak-bi-ma® 
. а-па hu-lu-uk! ni-še-ta ka dio 
1 1 ul-la-da-ni? $u-u? ai-ma 
198. a-na-ku-um-ma  ul-la-da-ni* š 3 WE. 
194. ki-i ma-a-re nu-u-ne! u-ma-al-la-a? taam-ta ) 
_ 195, 44а-а-пі šu-ut! A-nu-un-na-ki EC it-ti-ša 
126. i-la-a-ni а5-тш1 aš-bi? i-na bi-ki-ti 
‹ ў š, š. а 
— 127. ka-at-ma! ša-ap-ta-šu-nu 
d ¿ša ur-ra? u? mu-Sa-a-ti‘ 
_ 128. ši-ša! ur-ra? u 3 j 
199. il-la-ak! S$a-a-ri? a-bu-bu? me-hu-u* i-sa-ap-pa-an 
ma-a-ta ® ` 


қ” Е 






я 119. Jenes? Menschengeschlecht! ist Schlamm? (ver 
1 nichtet5) geworden‘, 4 
27190. denn! ich? habe in der Gütterversammlung? dieses 


Unglück? befohlen 4. ; Ес 
121. Alsi ich in der Götterversammlung? dieses Unglück * 






108. da geht Ninib, der den Sturm! entfesselt?," di 
04. (die Götter) Anunaki tragen! ihre Fackeln ?, mit 
deren ; e 
105. Blitzstrahl! sie das Land? erhellen?; ` 
06. Rammans Wirbelwind! reicht? bis zum Himmel? 
















{ руту t Ж befahl? ç В h 
7. und alles! Licht? wird in? Finsternis* verwandelt5; | habe ich zur Verniehtung! meines Volkes einen 
. man kann nicht! sehen? den Nächsten’, K 1 Sturm? befohlen®. Ж 
nieht! zu erkennen? sind die Menschen? im 





Hor 


1 5 1 
Das®, was ich! erzeugt? habe — Y? E ез“? d 
; f 
. Wie Fischlaich! füllen? sie den See p 
Die Götter, die! Anunaki weinten? mit ihr? CR 
{ i 1 1 ? in 
. Die Götter waren niedergebeugt', sie sassen” 1 
"T'hrünen?, \ ( 4 
zusammengepresst! waren ihre Lippen?. 
g H 
. Sechs! Tage? und? Nächte 
Od 5 
brauste! der Wind?, Fluth? und Sturm? bedeckten 
. das Land. 
i s berg, Assyrische Sprachlehre. 5 
wl del de bn V 1% 


A s А. 


d ME (MU МОР T 


zonte‘; ; 
4. die Götter! hatten Furcht? vor der Fluth?, 
115. sie zogen sich zurück! sie stiegen auf? in de 
a Himmel? des Апи. А 
E 6. Die Götter, gleich! einem Hunde? kauerten? sie, 
der Veste* des Himmels sassen sie kauernd*, } 
117. Laut schrie! (die Göttin) Ištar, gleich einem Weibe 
In Geburtsschmerzen? Д Мау 
1 8. sc ie! die Herrin der Götter mit lai erf 













A Á 















































— ЗНАЕ М ШУ 


130. 


‚ sibu-u! и-ти? i-na ka-3a-a-di it-ta-ra-ak* me-hu-ud 


- $a! im-da-ah-su? ki-ma ha-ai-al-ti* 
‚ inu-uh! ta-a-amtu? us-ha-ri-ir-ma® im-hu-ul-lu* аз 


. ap ma-al-sa! ta-ma-ta Sa-ki-in? ku-lu,5 

‚ U! ku-ul-la-at? te-ni-&e-e-ti9. i-tu-ra^ ата tiitti? 
+ kima! uri? mi-it-hu-ra-at? u-sa-al-lu 4 Dr 
- ap-W! na-pa-Sa-am-ma2 ur-ru? im-ta-ku-ut* e-li$ du- 


+ uk-ta-am-mi-is-ma at-ta-ša-ab? a-ba-ak-ki? 
el du-u-ur ap-pi-ia3 ¿lla-ka ° di-ma-ai® 

` ap-pa-li-iš1 ki-ib-ra-ati? pa-tu? ta-a-am-tu 
. ата XII u-mu i-te-la-a1 


- welche! gekämpft? hatten, wie Feinde?. 
- Dann wurde die See? 


- Ich schaute! 
. aber! 


- Anstatt! der Felder? | 
- Ich öffnete! das Luftloch (Fenster?) ind das Licht? 24 


. Ich war 


. über meine Wangen! flossen? die Thränen3, 
- Ich sah! die Ge 


- Nach zwölf Tag 


ымны 
a-bu-bu* ka-ab-la.* 


bu-bu ik-lu 5 


wur? ap-pi-a* 


na-gu-u? 


Als der siebente! Tag? herannahete?, hörte auf* das 
Ungewitter?, die Fluth$ und der Sturm", 


kleiner? und der Sturm* und die Fluth hörten ац. 


alle? 
Schlamm 5, 


Menschen 3 


lag? vor mir ein Sumpf“. . 
fielt auf die Fläche® ‚meines Gesichtes”. 


und weinte 5; 


genden? an — alles? war Meer. 
en zeigte! sich das Land?; 

























ruhig! (das Wasser) wurde | 


auf die See und erhob? meine Stimme; | | 
waren verwandelt in | 


niedergedrückt!; ich setzte mich nieder? | 


141. 
142. 


143. 
. $i-ba-a! ч-та i-na? ka-Sa-a-di® 
. u-Se-si-ma! su-um-ma-tu? u-ma-aš-ši-ir3 ` 


NOTES 


а-па Ni-si-ir i-te-mi-id 1 e-li-ip-pu-u 
ša-du-u! Ni-si-ir e-li-ip-pa. ig-ba-at-ma? а-па па-а-8%3 
ul* id-di-in* 


is-te-en! u-mu Sa-na-a? u-mu Sa-du-u Ni-si-ir 


- il-li-ik! su-um-ma-tu? i-tu-ra-am-ma? 

. ma-an-za-zu! ul? i-pa-aš-šu-um-mu 3 ds-sa-ah-ra* 
. u-Se-si-ma! si-nu-un-tu? u-ma-aš:ši-ir 9 

. il-li-ik si-nu-un-tu i-tu-ra-am-ma 

. та-ат-га-ги ul i-pa-aS-Su-um-ma is-sa-ah-ra 
. u-še-şi-ma a-ri-ba! u-ma-ai-&i-ir 


= 


. il-li-ik a-ri-bi-ma ka-ru-ra! ša`me-e i-mu-ur-ma? 


- dem Lande Nisir näherte! sich das Schiff; 
. Das Gebirge! des Landes Nisir hielt? das Schiff . 


fest und liess? es nicht? weiter ziehen?. 7 


. Am ersten! Tage, am zweiten? Tage, das Gebirge 


von Nisir u. 8. w. 


. Als? der siebente! Tag anbrach?, 

. schickte! ich eine Taube?, ich entliess sie?, 

. da flog! die Taube? aus und zurück®, ; 

. denn. ein Ruheplatz! war? nicht?, da kam sie zu- 


rück 4. 


. Da schickte! ich eine Schwalbe? und entliess 


Үз. 
sie 5; 


. da flog die Schwalbe aus und zurück, 

. ein Ruheplatz war nicht, da kam sie. zurück. 

. Dann sandte ich einen Raben! und entliess ihn.. E. 
. Da flog der Rabe und die Abnahme! des Wassers 


sah er?; 




















en. ge À 2 
. Üerri-ib v$a-ah-hi? i-ta-ar-ri? ul is sa-ah-ra* 
:cwsegima! ата IV Sa-re2 at-ta-ki® ni-ka-a* 
Ост D смен 3 

aš-ku-un! su-ur-kimu: ina eli ziik-ku-ra-at? ša- 


Dd... 


N68 


di-i* 


b ҮП и VII a-da-gu-ur! uk-ti-in? 

‚ла ša-ap-I-šu-nu 1 at-ta-ba-ak? ka-nu-u 3 e-ri-nu* 
. Cla-a-ni. ç-si-nu 1 1-ті-ба 2 e 

К Vla-a-ni i-şi-nu e-ri-5a ta-a-ba 1 

- tla-a-ni kima zu-wm-bi-e! e-li Be-e-el? mi-ke-ed ip- | 


ta-ah-ru* 


- ul-tu* ul-la- ER E 
ul-la-nu-um-ma? Be-e-li-it? i-la-a-nit i-na ka- 


ša-di-šu 5 


. ra-bu-ti3 š NS DÉI 
EA ra-bu-ti? ša A-nu-um i-pu-šu? ki şu- 


"EE — 


155. 


156. 


- Ich brachte! 


‚ Die Götter roch 


Өг näherte sich! watend? und krächzend>, kehrte 
aber nicht zurück 4; 2 
dann entliess! ich All 


е nach den vi я ; en? 
und brachte? n vier Windrichtung; 


ein Opfer, 

Berges‘, ein Trankopfer? auf dem Gipfel? des 
Zu je sieben habe ich F 
Unter dieselben 
holz, 


3 С ahrzeuge! entlassen?. 
breitete ich? Rohr? aus und Zedern- 


Die Gö 
Götter rochen! den Duft, 


en den lieblichen: Duft, 


die Götter gleich Fliegen! haben sie sich um? den 


ARM versammelt? 

1 А s 

um тиш? die Herrin? der Götter“ sich näherte®, 

i YN auf die kostbaren? Juwelen, welche Anu 
Ihren Wunsch verfertigt® hatte (und rief): 





Ж, 














165. 


166. 


167. 
168. 
169. 


170. 
171. 
172. 
173. 


174. 
175. 


Sm 


5. ila-a-ni an-nu-til lu-u? uk-ni-i3 ki-ša-a-di-tat aid 


am-Si® 


. u-um-me-e! an-nu-ti? ah-su-sa-am-ma? а-па da-ri-ist ` 


aid am-zi® 


. Cla-ni. li-il-li-kuni! а-па su-ur-ki-ni? 
. Be-e-el ai! il-li-ka? а-па su-ur-k 
. aš-šu! la im-ta-al-ku-ma? ii-ku-nu? a-bu-bu 

. u ni-$e-e-ia im-nu-u! апа ka-ra-ši? 

. ul-tu! ul-la-nu-um-ma? Ве-е-еї i-na ka-$a-di-$u* 
. ému-ur! e-li-ip-pa-ma i-te-zi-iz? Be-e-el 

. li-ib-ba-ti? im-ta-li? ša i-la-a-ni I-gi-gi 

. ai-um-ma w-si? na-pi-is-ti 3 


175. 


ini 





ai! ib-lu-ut? a-me-e-lu i-na ka-ra-ii? 


» Welche! Götter! Bei? meinen? Lapis-lazuli-Juwelen®! 
Das werde ich nicht? vergessen 9! 

Diese? Tage! habe ich meinem Gedächtnisse ein- 
geschürft?, ich werde sie ewiglich * micht? ver- 
gessen ®! 

Lasset die Götter kommen! zum Орѓегтаће?; 

aber nicht! lasset Bel kommen? zum Opfermahl; 
denn! er hatte keinen Rath angenommen?, sondern 
brachte? die Fluth, 

und mein Volk gab! er der Vernichtung? preis." 
Als! hierauf? Bel sich näherte? 

und sah! das Schiff, da zürnte? Bel, 

mit Zorn' war er erfüllt? gegen die Gütter, gegen 
die Igigi: 

„Wer! ist davon gekommen? mit dem Leben?? 
Niemand! sol am Leben bleiben? in der 


stórung 3!“ 


Zer- 


























— 70 — 


D Bemerkung. Mit diesem Texte sind folgende 


Uebungen vorzunehmen 8 


1. Man schreibe den ganzen Sündfluthbericht in 


" Keilschriftzeichen ab (mit Zuhilfenahme der Schrifttafel, 
8. 6—17). 


2. Man lese und übersetze die eigene Handschrift 


80 oft, bis es ganz leicht und geläufig wird. 
3. Man anal 
suche die Nominal- 


und ‘Verbalstimme heraus und ver- 
gleiche dieselben im 


Vocabular am Ende des Buches. 


ysiere -die Haupt- und Zeitwörter und h 














П. THEIL. 


SYLLABAR. CHRESTOMATHIE. 


VOCABULAR. 





„ад 





























Syllabar. 


(Abkürzungen: Ltw. = Lautwerth; БІ. = Silbenlautwerth; Id. = Ideo- 
gramm; Il. = Ideographischer Lautwerth; Zus. = Zusammensstzungen; 


Det. — Determinativ.) 


Liv. EE, «ШЕЛІ, «ВЕ EST, ta 
(1) Prep. EE — | „іп“ (2) Abkürz. für das 
Land Аш. (3) der Gott Aššur. (4) ><) 
EI] x^ „geben“. (5) EST ДЕП „Sohn“. 
(6) in Zusammensetz. (EJ) — 4%] oder 
- -4е Ltw. IE CT „Thron“. 

Ltw. К ЕТ, Id. in Zus. |а >>, 
Ltw. el H 4n Е ШЕ „Seher, Magiker“, 
Tr e nns Liv. EAT ЦЕ] ЕЕ] 
„der Tigris“. 

Ltw. vi EGET. 

Id. Ltw. cl REST „geben“. | 
Id. (1) Ltw. EE Ej]. „wissen“. (2) ET] 
EJE „weise“. (3) Zus. CS Mess am 
EET XJ] „Abgrund“. 


















12 





SI] Liw. d ЕЕ, ӨШ Gr, 


"cl Liw. =] ER, та. (1) Ley. ER JEN „Re 


A] Lev. кє], Hai Fu Id. (1) Ltw. pE | 


elle Liw. 4 <. 


>> 


ES 


"I| Lew. EI r=, та. G) Le EI BE EI 


ii "Те EZ үзү" „Eisen“; а Zu 


„Fell, Haut“. (2) Liw. eff II = 
„wachsen“. 

13 
м 
gierungsjahr*. (2) Ltw. 4T, ll Е 4 
-EET „hinübergehen“. (3) EI ЕБ de 
müthigen“. (4) <= Ene „opfern“. f 
O HI P-E EN „erobern“. (6) Zus. 
== [2 EI „die Stadt Assur. | 









15 














AIT „Dolch“. (2) Бу БФ e „Skor 


pion“. (3) 25 Pa „Blitz“. 













1 16 
Lv БЕГ TIL IET AT, q- rem H 
К S, а. (1) Lem. EH H 
қ | »abschneiden«. (2) ЕРУ „=! d 
„entscheiden“. (3) "PII 9—5 »Strasse". ШШ 
Id. (1) Ltw. FE ЈЕ] „Gott“ wird auch als | 
Det. vor Götternamen gebraucht. (3) EN 
55% „Himmel“. (3) Zus. —L GO Ltw. n | 


өй IET „Blei“; =>} +, Ltw. EE qu 


















an 
ч", éi w 


ç 





en 


«Б, Low. SEIT к} AN „Feld“. 

siehe IK. 

Id. „der Gott Assur“, Sau у „die Stadt 

Абага, 44 ›› „das Reich Aššur“. 

GERT 1а. (1) Ltw. DI „Mund“. (2) (f „Eden ei. 
„Zahn“. (3) Y ET H =€] „Wort, Befehl“, 
Zus. Ch? ЕП Ше Ltw. (1) EN Aa 
ЕП „sprechen“. (2) IEILEÍ-EE] „Be- 
fehl; EI FE, Liv. >=] EN ууу 
„Datum“; Ch) ET, Ltw. «El ET SM 
„Bataillon“. 1 

ЕЕ] Іа. Ltw. -] ST ЕТПЕ „reeitieren“. 

>] Id. Ltw. ST EE] „Athem, Gift“, Zus. 
Ен E ll, Liv. EH EE "ETT 
„Zauberer“; Y» EE >], Ltw. 
ај Æ Tz <a GEET „Zauberin“. 

Бак Id. Ltw. zm Hi ET „Krieg“. 

ED Іа. Ltw.-EEZT] EI „Zunge, Sprache“, 
Zus. EJ J- =N] „Sumer“ (Südbabylonien). 


өз 





"ШІН Lev. T] E Ta. Lov "ETT SEI elle 


„trinken“. 


Lw. EF EI GIE hoch; eb dE ` 
Ltw. H БЕГ ДЕП OTT „Eklipses; | 



































T 


EIST 18. Ltw. Т Eh) EI „essen“. 
EI Ia. Ілу. DEI „Stadt“; auch Det. MU 
Stüdtenamen. 


“ШЫ Lew. Ester ЈЕ Ег 14. Lew. (1) E 
AU Sm „alles, ganz“ (53). (2) d 
<E =I] 5 „streng, Kraft“. 

IST жа) Id. Ltw. EE SRG; Schüssel, Ge- 


^ теме. 


TM Zus. SH Ey EI, Le „EI Jm 


EET „der Südwind“. 


=] Id. (1) Ltw. ES -r JN „männlich“, | 
(2) dl ET „Knecht“. Zus. (1) =} 


>] Ell „бта“ (der Gott der Pest). 


(cl >=] Е=[ EJ (der Gott) „Uragalt. 
>р Id. Ltw. dal TI „Monat“; auch Det. 


vor Monatsnamen. , 
ЫИ Löw. ës Ae Te e 1 n 
Lo "ЕТ an elle Eber“. 





== Йй =. 


EST Id. Ltw. er -Ш 4€ „eintreten“. Zus. 
-EEJ II Lev. =] = gl ЕТ -ЕЕТ „die | 
Taube“. 3 

= = Id. Ltw. $= ЕЗІ КЕТ die Fichte“. 

a Li. =] ЕЕ], HE к=], TEL TE, 22 
ке, 18. (1) Lee Tee] SI „е — 
feinden“. (2) =] ДЕ) ШЇ „der Feind. | 
BETTER MEIST вава“. m ` 
Eigennamen für H У] „Bruder“, =] Hi 
4n „beschützen“ gebraucht. P 
Id. (1) Там. Ev „Name“. (2) B mE ° 
Т 4T „nennen“. (3) Ltw. SEN als Per- 
sonalsuffix 1. Pers. sing. bei Nomina. (4) Id. bei 
Eigennamen. Ltw. IBI 5 „geben“. ` dh 
Zus. (1) »5€ + 7), Ltw. "EI EET d f 
EE] „Jahr“. (2) 56 ET, Ltw. Ze 
4n „Inschrift“. 


=] ` Le, Hl E. 
=} Lin. TTA = 
AU Lw. HI E]: 


N E ST. 


| А Ltw. RES Ef, Id. (1) Ltw. als Tele 3 


„wegwerfen“. (2). Hr SE: CEET "i 


„erobern“. 








43 


‚44 


45 


46 


4T 


Л»)! LT A0 D ‚ E" 
Шкала INT RE OIL SOR NOR DAE EN ын PRESA ҮЛҮ" 





Ltw. [ER], €x 


>> > 
> = 


(2) Ltw. ЕЕ], КЕ - yox <Ш „die 
Leiche“. (3) Le. EXT] [ү >< 
Y (дег Gott) „Bel“. 


Е ПЕ „Steintafel mit Inschrift“, 

= oss dt Sen 
QE], Lov. EI fe EE. (die alte Stadt) 
„Sirpurla®. (2) —L ET =(= (der Sonnen- 

` gott) „Šamaš“. (3) Eech E| = Б» 


Ltw. FE < ET -f „ Alabaster“. ! 
=A, ia SEI «Бә Fa Ela LÁ Ie | 
te E I Te ETE {Ш „вашеш. 


1 N n. -ET E £m „nehmen, erhalten“. 


Zus. ch GEI Liw. =] EI Ty ET 


„leben“. 


d ail «БМ, 


=E] БЕ] (der Fluss) »Tigris*. 


>|, ”—[‹ SS 
[|55 FT. Id. (1) Ltw. EI TT -EET „sterben“. | 


„Blut“. Zus. | 
1a. Zus. (cif) TEE Lina | 


, Id. Zus. (1) -< EN EI | 


FE dl ET ES ET 
EA. П. WEIT IT CT „Oberhaupt, — 
Zus. (1) (}) =F (der Gott) ,Ninib. | 
(2) =} + >T- (der Gott) „Nergal“. (3) n W; 
BIT FA Ба, De =E E le | 










48 


49 


50 


51 


52 


53 





= 1) == 


si 1. (10) Е], €T „шеме. (2) Y EXT e 


„Bild“. Zus. (1) ER > FT ЕЕ], Lev. 
ТЕ T 57 GI DEI EI „Gärtner“: 
Gei RTT TA, Lev. e RE 
«> “Т (der Gott) „Ea“. 

П. БЕП KI -E| „Einkünfte, Interessen“. 
Zus. Ta «== Ltw. ЖЕ | 4] ET, Traum“. 
-Tà- st JETER a ЕТ, a [[ё ET 


x -EET „Schwanz, Ende“. 


Ja 


Қалмаса таси =] =P, D. ET EE 


А „Vogel“. Auch als Det. nach Vogel- 
ade LS Te Ad 
St ЕЕ „Fatum, Bestimmung“. (2) БЕ 
ІК- E] „Bezirk“. Zus. (1) BR 14, 
Ілу. ЖЕ TIK ERT „Statthalter“. (2) —T<[ >e 
hd, Le, sl 5 EI HER] „Schwalbe“. 
Ode 
„sein“. Zus. el У, І. Б EI 
EE] „Thür“. 
TA TI а. e af, 
„ПЫ s РТЫ. 


Sl. -Пь 1. Taf EI EE (das Verb) | 





SEHEN 


59 | A, У, 81.5 Тур, Te St, = 


> Ц а. N eg. | 
FIR get EET. zu. (E)E 


“Пе m. zx < = GEET „Leben“. Zus, 
TS EN, Lev. (1) AN +Z recht 
(2) QE =E „wahr“, d 








ES (Ta 1. AT e fb „Rohre. Zus. (1) TA 


Hp Liw. (а) ==P-JT YE x „stehen“ 
(b) (ET =E > „fest, treu sein“. (2) -A 
FAE улл». (ТЕЕ ЕЕ Ty SIM „Fackel“. 
JM в. [кт 514, EETIT E. 





Бл. Ж efe „gross, edel, Fürst“. 
Zus. C) TIT T; Lew. ££] SIE 
»Director^. (2) HIT «ЕТ (aie Stadt) ,Eri- 
dat. DT Et [er Dir. ЕЕ 
TMa =] (die Himmelsgeister) тіріні 


TU au SE], 1. ЕГ} JEI „links“. | 


Diw. EI =EET OH „Tuch, Kleid“. | 
"e SL ch At, (Er aF- D 
= SI. 3 ETH. п. ETT EET SET „Güte“. Й 
КЕР U. GEN SE ETT EI est @ T 





м ETE „bauen“. Zus. >E Б, cl 
Eb Lev. -t > ETTE (der бош), 


M be, MT QE 





2 a Kéi 






















































1 15 | рү п. р-р] (die Göttin) „Ištar“. 
а а. ары а база тамы 
0008 га э. 51-16 fee. ú (El EINST 


TAN Rosenberg, Assyrische Sprachlehre. 





Li 


70 | [pH п. SEIT TT oT]. „die Schlacht“. 


ЧЕ." 


10511] LO DEI „Herr“. (2) D (TER „bist. 
Zus. (1) ЇЇ [ЇЇ] (FT), Liv. EI җи 
H IM “ЕЁ „Wache“. (2) -Ц Kat 
T, Liw. JE] 45-1 ХЕЕЕ „kalt“. (8) 
Ц IT (der Gott) „Sin“. (4) =>} ll 
(|) (der Gott) „Bel“. (5) lf «EI 


; аны T 6. 


(die Stadt) „Nippur“. (6) Expy =I] EI]: 1 
Ltw. WII» „Statthalter“. j ' d 

2 | -EU a Sit dk, ` E 
mp a BH, IT ) 
ЕЕЕ: je 















„Hals, Ufer“. Zus. (1) Es Е|-, Ltw. 
Gelle E EN „Director“. (2) EN —— 
TA ке TEL, Liv. IE dt EI ` 
EITTE (die Stadt) ,Kuthah*. - m 
TA E SL ЕЕЕ], ШЕ] ДЫ, ТТЫ. 
Xd EIM Ш. r] EE] „Tribut, Last“. 
a] n. (ЕТ „Honig“. 


N 6 



























wa TETI EET C 














2 | IT 
| 


ETAT st БТ AI n. (0) ec DI on 


(sf Se бук] sit, uw. eT ЕЕ H 





т (sl a. dee e, ET cht, 





NN 
EE 
Sl. Yrs D, ар IL (1) ET n 
^nt „zurückkehren“. (2) Ein Mass. ! 
п. =] dl Z „Horn“. Zus. (1) ll 
(JÆ, Le, elf 5 CH SV „gerade sein“. 
@ «А td, Lev. CH EN Y 

` > „der Nordwind“. (8) (=) | y. 
Ltw. (> Е Ше H ^m „Pfeiler, Dee 
EEE S EM AE ALET, 1 AUE ET 
„Kopf“. Zus. =E LT, Ltw. cl “Б 


EI -JI m „Oberhaupt“. Еу x. 
Шу. Е] 2 [к „hoher Officier“. | 
deift, =<, Liv. sl TL EET HIT: 


S „Balken, Riegel“. 


„glänzende Farbe“. (2) $ Egg > „hell 
färbiges Tuch“. ` 


=], Ge El 


KT ,Sehit*, Ez TT n 
-E| -JI „Matrose“. 
SIM 


шшш: 
ТИШИ ANS ENG 















el ST „нам TTE gl, ne | 





hU MS NEST ET AOI SI 





















“Ж М SR Si 


—88— | Ta VON aiio 


nk де Zune) ` 


EE 
EL =>} (4Е!) (die Stadt) „Arbela“. У 
Б SE p EIS по» ЕЕ ` 
ЕЕ] „umstürzen“. E 
LE SI. <<<. 
БЕТ, "08 >. E. 
EEE Sie gle rbl er 
„Stern“, с 


EI Tl. EN AIT [|= „Kupfer“. 
BF Wl IF 56. „das Thor“. Zus. ES | 


=} (БЕП) (ЕЈ) (die Stadt) ,Babilu*. ` 


vest, к. e x H (die Stud) „Ni 0 
nive“. 
SCHT в. Т EYES n. WEST Ste JR] „таю. 


(3) = =] TY JE „ausgiessen“. Zus 
E Ide (nl з def C 
=EE] »lafel des Schicksals“. Em Ka 
Sech Si Б] ЕЁ EN qm Anm 
SEI 20. 1] ET „von“. 
ЕЕ п. I Ir =E EX „gepriesen“. Zus. 


nei БЕ EN, Ltw. BAN Eres d e 


T ürschwelle“. 
























me 
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106 
110 
111 


112 


113 


114 








rE] 
"EC 
ЕЕ 


EE), 
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. EI mper. Ia. als Det. 
nach Zahlen. Zus. EE 14, Lov ER 
SMS EI EI „Ueberfluss“. l 
SL. ge] IH. 1. (0 H Aer SU 
„klein“. (2) ET Y Am e EN; „Sohn“. 
Zus. EE fe; Lov. 5 Er SEL, ET 
H <I = ET „Tochter, d 

П. Т 4e „Vater“. 

8. РЕТ r= 1 
П. El NET, König“. Zus. к. d Д 
кшт (der Gott) „Marduk“. | 
ЕЕ} a, "ETT: «5-10. ш eT 
D e, Am nee | 
„schreiben“. Zus. (1) ET БЕДЕ) Ltw. E 
Sm Ene „Garten“. (2) ER) E, 
3 £t DAN GE - Am 


116 


| O17 


wv? er 
„sammeln, vereinigen“. 


ns ЕШЕ<Ш » Mauer, Wand“. e 
ЕЕ (61114), 14%. (= БЕ ~ ' 


„todt“. 
~ EET EE), DS 
EI EI u 








Zus. TE EE 
eme өз ЕЗІ» 


Tutu“ (Männer name). 


EIERN “еге 





-- @ў — 7 


БЕР БЕРІ T БЕГ] вовеле, Zus. „EP 
БЕ, Ltw. ШЕТ == X „Zwiebel“. 
Ex an, БҰ ғын, к=] E=. 
n. WC dell Ell I+ „Wet. Zus. 
(1) Же Т, ш». a Dr An „Kriegs- 
zug“. (2) Ex %- „zwei Stunden Wegs“. 
a ке ке], BIT «ень с 
A= Ma Ae желет 
Il. £y ERT „Brust“. Zus. 
Ltw. ET А АІ „Rival“. 
ASS п. (1) ЕП elf SM „Feld, Ebene“. 
(2) EET] Ee „gegen“. 
ач в. ET AT ЕЕ a. 
каа "LEE vr „der n: ani 


re 





vor Körpertheilen. 

aire M ELECTI 
Уа AT n. G) =E EI et 
„Feuer“. (2) «« ЖЕ „neu“. Zus. et 
КААР [| А (der Feuergott) „Gibil“. 

как RES S 


„пец“. 


SUN. c 


Exe П. <= БЕ YII „Fleisch“. Auch als Det. - d 


| IT. п «EI 
| "= EC SI. lies, elt 1-1. | 
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EY Пе am HET (die Stadt) „юе 


а ill: 1 


| кё a Шоман, Ер] шын. n. Б 


H ІҢ „schlachten“. 4 
кка SI. Pe] сад. n. Ell [ү Aé „lieben“. 


TI n. nl EITE >Z „Schenkel“. Zus. =>} 
GT, Liv. EE <= Fal EN T- E 


„Horizon 

П. CTT CT „Grundlegung“. 

s. fee exe, ФЕ] Eau. (YET " 
JE] „gehen“. (2) | Wy H = [| „stehen“. 
EI P „stehen“. (4) XE] EE e: 
„wahr“, Zus. | CT, Le, EE EET ET 
EN JE] „zu Fusse gehen, vordringen‘. 
E в.» Ек |, STE. 


I. (1) EE ]- em em. „Esel“. (2) ein 
Mass. Wird auch als Det. gebraucht; of. 
(1) EXER 


El 


=T 


die folgenden Ideogramme: Zus. 
za РУ, Lew. [| TT ali ww. И 
@) = iz Ir > > le Ben 

=], ш». ВЕ $Ш elle pem 
mr ee [РЕР] cl 


Ltw. ET Eh ЕГ EI „Kamel“. | 


' 


| 142 


| 148 





Sa EIN 


EE п. ec EI GE aen 
CR n р РУТЬ „Weine 
Get some Sai n. 0) -Пе H om 
„männlich“. (2) EI X „ET „sechzig“. 
ЕП sr Ln “І-ШІ Staub“. 
>: Өзг ВЕ. 1.4 rT 411 aue 
Zus. 5-5 Gelder Ltw. IET ST ` 
EN x „Sesamwein“. RK 
T s. Q- at, Ile net 
> ein wohlriechendes Holz. Zus. (FD 
ese Es, Ltw. e Ech Ir H g 
„die Fichte“. Ж 
в. (EI IT. 
SL РЕП] er IT Br. n. EET x 


„Stein“. Auch als Det. vor den Namen von . — 
Steinen. Ü x 
8. E =p PIL mno c 
elfe „bauen“. (2) EN Sc elf ELS 
„machen“. (3) =] [EI] ETE „alles“. | 
SL W E, ж dat, кю SEL п. ` 
Ф ЕП Cas „09“. (2) rE ЈЕ 
„Gott“. Zus. (1) HE np, Ltw. БЕ "Е 
Fr „Götter“. (2) Брну Exc. 58, Ltw. af- ud 
elf -EET CT „Pförtner“. 


Bed ET ЖУЛ. Ath 


Rue: 


wein“. 


=i 


n 














154 
15 
156 
167 















И 
















sr] n Ka Ei 4n „Balken“. 
= =Í Sl G: SEIT IET „вм. 


Gel 


ET E Ber 
PEET a EITEST zs 
EL TET Il. (der Gott) ta 


L I. () EJ] EE H „breit“. (2) T 





FE 
=] 


ФЕ 


81. E] =K]. 





mee 







„Mutter“. | 
ЕП. (1) (EI Se ch EN „Ver: En 
deck, Terrasse“. (2) EI EA sZ „Od. | uu 













dE. FE d "e 

SL <=]. n. WC FE] ШЕ „Scepter“. 161 

Zus. (1) E 5] "JT, Lee CT EIN á 
1 


"ы JE] „Herrscher“. (2) =>} Б (der 


Gott) „Nabū“. 


>> 
>> 


a a ET. П. УТД E ET pe 3 (M 


Hirte“, 


HL -a AN п. (1) EE БРЕ „Holz“. EU 
Auch als Det. vor Bäumen und Gegen | 
Stinden aus Holz. (2) Bei Eigennamen | AN 


Ltw. EET 4“ er = 4n „richten, ` 
wenden“. Zus. =] JE]. (1) Ltw. RI M 
Et EI „Waffe“. (2) Ltw. -EET Е 
EET „Hilfe“. (3) м At, Lv 















ls 


EfE 
EI 


= EU) — 











ЕТЕ FE KI ET „Ende, GE V | 
Ltw. ЕЕ! E 


Seulptur, Relief“. ET «Er 

eet ET „Schatten“. (4) ET Yes Ltw. 
ET L3 Eur zx ЕЕ] „Feindschaft, 

Krieg“. (5) =>} d »L (1) Ltw. БЕ 

"ЕНІ EE] „Feuer“. (2) (der Feuergott) 

„Gibil“. 

п. ERT CT „Ochs“. 

п. (El KI e] E] Himmels- 

gegend“. 

SL EI <P]. 18. Zus. Oz E]T— 

-ET (QED, Liv. ET E EET W К 

(IIAL SE „Westland“. (2) AT 

E= SEI, Lev. D WC PM SU 


„Westwind“. 
IL IWW ERI FE IET (die Stadt) 
„Babylon“. 


S. Рат ENT. ECM 


FE EET „Topf, Schiff“. Auch als Det. | 


vor den Namen von Schiffen. 


П. tee ër „Frucht“, 


T. EET „Volke, Zus. ук ETW Po m 
Ltw. fae la „ЇЇ кї} K „Palast c 


frauen“. 
































RR 1000. -: 


T ET 81. K Eal m A, E 


ш s ШЕШ, d ка}, Kg 
r= CH ЧЕГ]. n. dE e 


ENTE -ЕЕ) „ламе. (2) "En еді gar 


ETTE „Priester“. Zus. (RES ET, Ltw. 


EI o хат TET „Siegel“. (2) =} ЕШ 


(der Gott) „Marduk“. 


SEITE. п.(1)-[ЦЕЕ»=ЕЕ| „Vieh. 3. 
futter“. (2) JFET-EET „eine Elle“. ("ET | — 
— >56 „Pflanze“. Auch als Det. vor | 


Pflanzennamen. 
Elfe П. АЁ r] zt „Milch“. 
Е Ше ШЕТ П. o I al EI „aufstehen“. 


FM 8. LET SF TFT і 


клат vi DO EI „Minister“. 


E ов] Eh, OMI Tr, ET ке, 
"БЕСІ EI. N enis IL (1) ЕТ | 


mill „ungemein, sehr“. Zus. (1) =>} FI 3 


Lim. de H BAN Seck (geheiligter 





ТҮРІ TYP M SY MS 
—90— t 
Ki 
ШЕ ein kostbares Holz. (8) Ex ЕТ 
Ltw. Б-4 1 EI „Mann, Herr“. EN 
lf П. 5% elf IT geheiligter Stierkoloss. QI 
EI, Liv. ZT E-1| Ty, ET „Lager“. E 
EID Si. ¿EI n 0) Е-Е „нале | 
Tempel“. (2) STITT >, Ltw. all =f 6 
ўа „Priester“. (3) ЕШ Е], Liw. Ы} 
ECHT ЕЈ ДЕП „Palast“. (4) Е << 
БІНЕ ІМ SIT „Tempel“. OMN 
E, Ltw. EE =e <Ш. „Mauer“. | 
EWW a Sr Ge, 


PLA Sl. a. П. EE H pu „sich um- 


wenden, zurückkommen“. 


Em 1 Y P= EU, Mann“. Auch als Det. vo 


Münnernamen. 
ТЕЗ 

(2) =] H H ^m „beschützen“. Zus. 

(Dt ЕД ЕТ (der Mondgott) „ у : 


naru, Sin“. (2) Ei ER] «TET еч 
Stadt) „Uru“. | 


| ES FEE Sl. H cb. П. (1) am Ke Eu р, 


3 


"GIE n ШЕ „Grenze, Alles“. 
ка зы фе det, 











= 185 


|) s 


NU РС а нына. УУ ҮҮ" 





PNS AAN 
— 92 = 
Ба! ПЕЕ CT „Hand, Seite“. Zus. (1) Б] А 
У, Ltw. — Y EE SI „Adler“. (9) Б] 1 
116, 14v. SE Te ffe wei, ` 
СЕЕ EEN. 4 
EQ] 1. cl CTIE „Mitte, Schlacht“. : 
STT. Id. Zus. (1) EST ST, Lew. ETT Ту 01 
„dauernd, ewig“. (2) EST YES, Ltw. all 
=>} w^ „mächtig“. 
Id. Zus. (DEI Б], Lew. ET D EET — 
„Land“. GET E, Ge у БЇ = 5 
AN „ungemein, sehr“, 
81. -TITe Ef, AT Ыр. п. ETT = 
EJE „gross“. Zus. (1) Ef- У, 


E] 


E]= 


Liv. Ше H к ts cht EI ` j 


» Monster-Viperschlange', @ Б El- 
ze ET, n Ei ЕЕ EI ee ` 
Fr „Capitiin“. (3) EES E aS „ein Offi- | 
eier“, (4) Ех Е іе) ЕЕ „Oberster "n 
der Musikanten“, ES E < |4 І. 4 
EEI EET КЕТТ bh „Oberhaupt ` 


(5) E EJ- n = ||, Liw. Р] SCH "M D 


n p=] eMe nHaupt-Astrolog“. 




















© 902 





з. QATI. п. EE ETT A E 


„Schrein“. 


EP 


EWC SL EET, St IL ЧЕГ ПАА 


Уң: 
EME o dr rees 1. (1) [ү des [= „Коле“. € 


(2) E] TT „zornig, schrecklich“. 
EIITES п. — Y A SM „Befehlshaber“. 
Ба в T IPT. 


ET a 5151 
= П. — S ET „Herrin“, 


ЕТЕТ ei cs EYE BED EIE. 
| sach gi п] O == SI 


“ 


„Hand“. Zus. (D „ЕТ sl, Liv. zU | 


сз Т x „Finger“. (2) EI = 21 
(ЕТ), Ge. =] ET =E JEN „Baby- 
lon“. (3) Ess EI elt ES, Lev. „EI 
SP EI [Е „Officier“. 


в. EI «15, -ЕЕ En, ЕП CS, 


E A= 41 О. n H a 


Į- 4n „Musikant“. 
Ыы П. (1) Бүү ETT S „geneigt sein“. 
Ta < alt EI SIT „раме 


palme“. 


4 


| 
1 
| 
N 













E. Ei “Щщ $1, E ^T, БЕЙ >= zd 1. 4m ЕШЕ Ы 





A R e 


NT 





Be = Бап Helge „вш“ — 
EYY n. 0) рУ] Б кк (das Land). 
pAkkad“. (2) “Пе Бе)! del E 


„Armenien“. 
L [ек Т аа, elk Ж 
A< в] JE ЕТ ЕЕ], "ETT ЕЕ, "ЕГ. 
ЕЕ], ТЕЕ]. ЧЕП Eten. 1. (EI 
EI, „Land“. Auch als Det. vor Länder- A 


namen. (2) | IT CTT „Berg“. Auch 1 E 


als Det. vor Bergnamen. (3) ~ Si lt 
Т >] „besiegen“. (4) SC E Т H: 
` „scheinen, aufgehen“ (die Sonne). Zus. ANO 
SE] Le EI St elffe,Sudvind“ 
П. (1) 4 = „Kom, ` Samenkorn^. | 
@) *& (Ег) Liw. ET dite Ir SU 
„gehorsam, dankbar, gnädig sein“. (3) * 
d Se, Liv. EI ET EE "ETT FAT 
8. ХА, lt Ge, Të Sal, el 
I. =I EI „lan“. 


%- 


‚ „weit, entfernt“. 
RS, БЕЙ Gs 1. БЕП ST 
` „Schlange“. IK ^ (>, Ltw. zeit 


98 
214 





К 


| 
Me. 
fie 





zen SL UTOR 


Kat 


"a EI SI TA <= „Sonnenuntergang“. | В 


(1) | 2n Ltw. EN ET EE „Sonnen: | 


АЖАРЫН РИТ 


T OD 2-22 
























ес 


KT Sm к al „kolossale Sehlang: 


Drache“. 
І.Е ETT EE] wad: 
п. (1) 7 Те. x „Grundstein“. (2) БІ) — 
ll Е Ше. ‚nahe sein“. Zus. STT, Ltw. 3 
АШ EI EI elle, „Teufel“. 5 
GI dl. n ER Aa - 


„Mauer, Festung“. ETT ET elf m 


fe 
в. EI ETT; EI el 


Zeichen, das manchmal zur mu 3 ] 
der Würter gebraucht wird. 


8. ee ЕЕ, EN EAS a 
FE QI "km, EI ANC 

FEN af A H Ar. 1. N 
ETTE ve (1) „Tag“. (2) „Sturm“. (3) “ЇЇ У 
ха EI „Sonne“. (4) БЕП EE EI ` 
„Ausgang“. (5) SJ YrEE „weiss“. Zus. 









gott“. (2) 2] у], Lev. IF EE ee 
„weggehen“. (3) =} А 4] El Liw. Ё 
ЕЕ! БЕ ET EN a <= „Sonn d 
aufgang“. (4) =>} & Y I T Ltw. ZT М 
















| ^ 919 
220 





ә t 
= 


оо 
NO t2 
bi 








¿Y= 


“Т 


А] 


Ta 
е 
EI 


"ымыра тей Aw ECH 


OH Ы Tan eil td 
А „Kupfer“. (6) bat =< “<<| (die Stadt) 


„Larsam“. 


(XE); Ltw. KI ЕЗІ H -EET (der 


Strom) „Euphrat“. (9) A] EET, Lew. T]. | 


AY „Licht“. 

SI. ET, =. n. e „das Ohr“. 

S. SE HL п» H ne 
„Herz“. Zus. (1) *]]| Ta == Te, Le, 
El =E KI SEIT =E CT Rach: 
kommen“. (2) M “ТМ ET! (die 


Stadt) „Assur“. 


eq n. SM ДЇ - GEET „Athem“. 


SL W zr] CG I me 
Auf, EECH Aem n. W W e= 


„Krieger“. Zus. (1) $} (Am) Ltw. E 
ЕТ 15 „Feind“. 
>=] AN „Helfer“. 


Tl. aJ- Sy „Nachkommen“. 


a) 4T кў III] SEI die | 
Stadt) ,Sippar*. (8) Тү t <] IT | 


aji 


(2) ^ үйе, Ltw. Eer 0- 
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(-Ше), Ltw. EST H ^€v- „gut“. (2) =} 
АА (der Gott) „Aššur“. (8) A< —L © 


ДЕ) (das Land) „Аш“. ET 4 (die 
Stadt) „Eridu“. 


At БІ. (N) (7) bezeichnet die Unterbrechung 


einer Silbe durch Athemholen. 


Sl Sam a F< ZAA- Auch Det. nach 
Zahlen. 

I. "ET IF SI „Wind“. Zus. (1) Qt 
“ЕТІП EI, Liv. ЕТЕП ЕЕ] „84 
wind“. (2) Soft TT «ТЕЕ, Lew. CH 
TI Т > „Nordwind“. (3) St DA 
EET, Lev. EY УЦ SU et 
„Westwind“. (4) «АА. *« Eft, Ltw. ТЕЗІ 
1 ЕЕ „Ostwind“. (5) Tt (qM. 
Ltw. an -I GR ТЕП „böser Wind“. 
(60) at, Liv. PATER El Hot 
(der Gott) „Каттап“. at n. Ltw. 
ти zt, I] EE = EET „Wolken, 
ане Sr күр ^ Ere. D. A EE II zer 


РУС 
a 





SI. | H, =E] II. Т streuen“. 
s. dt, EN А-1. n. Е | | ABE ste TIL e Id, EI Een 
Tei -EE] „Heer, Welt“. Zus. (1) © 1: = ag 8l. -MI Sch su 55. i 





dal A tegt dai Lk ¿u Q ҮНҮ: Т 










als Dei. der н. р | 
‹ Il. (der Gott) , Rammanü*. š 1 
TERM ETE 
über". | 
QE] I. (der Gott) „Nergal“. 
<= Gau AT Il. (die Göttin) „Ištar“. 
<< asbl Sat, Taf 
«тт 8. ОЕ Gs, 


er aLL SS HET e } 


сты "ЕН! -EET „Herr, Welt“. 


FE mn (Doe EI „Nacht“. (2) ҮР ЕКІ а í 


yfinster“. 


EXT st fee die, EI di, I «4 Í 


Ж El em. 
d : Еа I. E] Ç $=, Liv. Ee El Wiege un 


а А, үү. п Ze Cal 1% 


En E] JE (das Land) „Elam“. 
<E s ETET 
- M6 | ON S -E а. Y 
Gu | €i zeit IF dene Dep m. zu T 


(AT (der Gott) „Marduk“. 





e Gell Wet | 





! "TN "e? n EIS Ы Mai eej ngnldig sein“, 
kig: . ER, 


er ET 
„Bogen“. 

SIT a ЕТ AT Ta Sf qu 
Qt. Il. AE БЕ ET 580, wie". 


dEr п Ару „Fuss“. Zus. (1) ey 


| Tem, Gebeine“. (9 (вон) (E „=, 
тт? Pt HI 1 9 ШЕ 
„Statthalter“. (8) =} (E=, Ltw. SEIT | 
CH ӨШ „Feld, Ebene“. (4) >} GE 
ECKE] (der Gott) „Nergal“. 


XEP- Us <= E EI „schwer“, 


| «еа s. A Je, ФЕ Ae ҺЕ | 


Ë Е-П SE, krank“. Su 
na SEEN А. п. (0 БЕ „Auge“. | 
(9) EE D «^ „Gesicht“. (3) EI A E 

AYU „Stimme“: (4) W ET TY AYU sachen. | 

Zas, 0) C1- Tus TELE ` 

a (- qe D. H EX Це ЕЕ] | 
„Niederlage“. (3) =} < EST; Ltw. Zë АА 
Gott) „Ninib, Nergal“. x d 


у T MN П. (1) -EET EI Ea E EET „Hilfe“. 


(2) Ecl GEET „Zeichen“. 
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EN п. Ie: „und“. Zus. eT ЕЛ E 


Ltw. H КЕ -П Name eines Baumes. 


ФЕ з. Д Теп. ENT Adar o 1 


Unglück“. 


«TF FUN "ETT EI H 556 „ganz vll || 


ständig“. (2) EI cl: > „Glück, Ве. 
grüssung“. Zus. (1) «ТЕЕ >>, Ltw. all 
SEI „Richter“. (2) «(ТЕ Ер], Liv 
den EE] -EET кат ІН „regelmässiges 
Opfer“. (8) = Т, Ілу. all -“Т n 
> „gleich machen, wetteifern“. (4) = 


TEE ET oi, Liv. EI la El Dsg 


(der Gott) „Sulmän“. 


Kai EIS - ET Ta, TT. m. RK 
@ EA 


„Damm, Verschanzung“. 
П. (Ge ЕЕ ЕЕ „Erde“. 
S „Platz“. TING als Det. nach О 
namen. (3) Fa > „mit“. Zus. (1) < e 
ЕТ, Liv. Eft ot 7T = EE] „Мо 
@ ФЕ Em re. en zr] EI 


ФЕ 


ПА. 


„unten, niedrig“. (3) «IET БЕНЕН 4 
Le, ЕТ J- Sa Südbabylonien. (4) 4 Ë: 
E, Ltw. КЕ 56 x EI „Wohnung ” 





© QE] ^, Lev. „EI dl JE 
„Gewicht“. e ^ 


H 
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ЧЕТТ Id. Wiederholungszeichen „ditto“. 

@‹ s QE jEsm oe] 
=E] H ШЕ „leben“. Zus. HE term 
(E, Liw. =] Tr == [ЕЕ [EI] „Babylon“. 

Gem a. Gen, LET Tes ne] Т 

C "GI [ЕП „һеш“. Zus. (1) GATA, 


Liv H El IF EE „Gola“. (0) у ` 


SJ, там. EI] es Gr, IM 
YS „Silber“. 


(Ç ншы, E Ex. n QD JE] Ш. 


TIT ET ET „Nahrung“. Zus. < 
|y, Liv. Gr Er БЕП ffe 
„Opfer“. 


< nm. <. > „rechts“. Zus. =} AN (die 


Göttin) „Ištar“. 
« age: ue Ц 
^n „König“, "ЕП ET ЕЕ „die Sonne“, 
«4 sls] Е. (1) (der Mondgott) „Sin“, 


(9) KH, Lv. [д Se | 


ETT „Entscheidung“. 
% Il. (>>) € (der Gott) „Belt. 
I 


SL. (ЖЕ 11. IC EI IC ei, 


[EBEN IP. n G) fp emm, (2) Det. 
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286 





ч 
n! 





-— = 
vor männlichen Personennamen. (3) =) 1 987 | = 
T AI „еше. (4) If at. ET „wenn als. 1 
r acht no "ETT AT DEE: 
s wügen". (2) EET] der a ET „Joh“ о BE. 
KI EI ЕШ „binden“. 
TI ag man meld 0 ET 
Er: 
LES. mop Eq, Ge т] dl ER 
ЕР) -EEJ „Wagen“. 
Ea m. БАТЫ eE „Erdharz“. Zus. ү 
р] at q IL Liv. EI ЕЕ SU 
-  yErdharz*. 
EN 1. 4-11. 
EJA a dt 14. Zus. Kay ЕП «АТР Mr 
БЕ) El u^ „Schafe“. Í oor EN 
DI DE о n se= Ше SI Quel 
Brunnen“, 
К oz eT. YT ea. | 
DN allen, өш хет. 
CD (070 де H $Ш seems) 
stärken“. (2) T r>] < <l 4m: 1 
„alles“. N 





П. KI =] Т x „so und so“. 





— Б} — 


Sl. (~ ET, қ-П PT. Il. manchmal an- - 


statt P> als Pluralzeichen gebraucht. 


Zus. J- eT, Ltw. St an ET „Ver- 


zierung“. 

SL Ex УС. та. Pluralzeichen. 

S. zT ШЫ, -EET zw. n. 0) ү 
EI «ET? EE] „Hilfe“. (2) Ye EE >] 
Т EST „Gewand“. Auch als Det. vor 
Kleider- und Stoffnamen. (3) Т "ЕП Т 
4€ „wohnen“. Zus. (1) JE] ЕЕ, Ілу. - 
EIE ==! "Em x „Kleidungs- 
stück“. (2) d JE], Ltw. DI ck? 
УТД Ет w^ ein kostbares Holz. 


@) ET IE] F, и» Cr Fal ШЕ 


„Klub“. 
8. «ТЕЕ ЕД, ТӨР п. G) qoe] 
H E] „nehmen“. (2) SEIT elf x 


„Schafe“. Auch als Det. vor Kleinvieh- 
benennungen. Zus. ЕП ET Ltw. pt 
T- SI „Lamm, Schaf“. 

8. El Er (El Ess n. (1) <> 
KI SI „Brief, Botschaft“. (2) >< elle 
SM „senden“. 
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ЕҤ 






ЕЦЕ a A end zE D -EET- Wolle“. 


Auch als Det. vor Wolle- und ç 


@ EN HA EI „Haar“. 





























EE GE 

І пад = ЕТ EI Je 206 
Welt“. (2) EI] SE FE EI „Zeiten“. 
(8) =>} | (der Gott) „Marduk“. 

Lk 1. q- [У] -EET „Bezauberung*. ; 

Е а SH Sc T „brennen“. | sor 

EMS Il. Ltw. wE, Joch“. Е. 

ГЕ! 1. ^ 51 ЕШ -EET „Freude“. 309 

£ s Sicht, x= HT, eN FI a 
A, 1. (=N bien e ETT on 312 
lich“. O >=] Ее me CH ЕК | 
„Weib“. Auch als Det. vor weiblichen | 
Eigennamen. Zus. (1) үк ж, Ltw. ( 314 | 
EI [| EE] „Feindschaft“. (2) E Я E. 





Q= TET, Le. E e НЕ 
„böse, Unglück“. (3) EI, Ltw. ++ 
At ET „etwas“. 
St. ТЇ Ile. 1 
ӨШ Бет mn Pelz ET 
„Herrin“. Zus. (1) -»]- 3- E] ETT Lev d 











fub 


Jd эв 
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elf “ЕЕ! Еа] (die Göttin) „Belit“. 
Oct LEI ЈЕ ETe Liv. Е-Е) 
= ET die Göttin der Unterwelt. 


ET э. Fola, n. BE EI EI „Weib, 


е та (0) =] {е b Les. se 
Б ШЕ „Thron“. (2) a WT, Liw. $e 
A mm Elfe „Gesandter, Minister“. 
(8) =>} р-а =E] (die Göttin) „Bau“. 

IX ТІ. QT -p ЕШе SN n Tischler, 


Zimmermann“. 
fa SL W ET EET. Ca 
FIT a Ge tl 
ge в. EIS NEE 
LEER n. (2) -БЕС £ ББ] —EET „Ziegel“. 
(2) FEN T Sal ERT „Gehege, 


Umzäunung“. 


Y o Magd". 


Dualzeichen bei paarweise vorkommenden 
Gegenständen. 


81. ET Бат. П. (1) БЕ E dite 
„haben, sein“. (2) bei Eigennamen. Ltw. al 
Se Ja D „hervorbringen, er- 
schaffen“. 


at EECH Ha, EI BS EI SS, 


ETT ВЕ, SH EAS, coh ET A 4 


77 


L 





























ы | 
Be | 
ET. Ia. Zus. (1) II ESCH, Lev. РЇ | 
elf „EI „Löwe“. (2) [Ir Ell | 
Liv. =] (= TIL =] Ш „Leopard, Д 
Sehakal*, (3) |») sf, и». > 
dl GT „stark“. (4) ІМ ТЕ], Liz 
GEI dd ue „Hund“. (5) HA 
Ltw. ix Ea xt >$ „wüthender 
Hund“. . 
П. BE J- er ЕП „links“. 
П. (1) S ПЕ „Wasser“. (2) 22] EI: 
ET Тү STI „Sohn“. Zus. (1) [p =F, Liv: | 
H eI x „regnen“. Auch als Det. nach | 
Zahlen und Maassen. (2) n zx E | 
Liw. scht D WW ET EE] „Meer“. OH ` 
=], Lev. «E JEN „Fluch“. (4) PR 
Liv. БЕ dite W AYU „Land, Re 
gion“. (6) V ê], Lov. lo ET] „Feld“ 
(8) IL <, Liv. (а) T EI FF 
„weinen“. (b) < «JE =E EI „бете, 
Thränen“. (7) H Eet, Ltw. „| nm 


„Strom“. Auch als Det. vor Flussname?- 
ФТ ЕП е El el 


„der Euphrat“. (9) Ep [} =] ЕШ” 
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„Arzt, Hellseher“. (10) в F а, | 
Ltw. | -F Į- „Bewässerer“. (11) EB 
FEN Lew. ET ATTI Q= e =I 
„Bote“. 


HH SLTE EE. 14. Zus. =>} DD (die Göttin) 

| „Ai“, Gattin des Sonnengottes. 

[Н тале} еа ЕЕ, 
„Lapislazuli“. 

К П. >Z "ИЕ > „Fisch“. Auch als Det. 

nach Fischnamen. Zus. Hi H. Ltw. Hi 

ETH EX „zerstört“. 

Merz] s. Ha Bx. 

UL (II =. d Te, elt -Ць - TT a 
T- Ha 

ІШЕ im ЖЕТ Ту > »Himmelsgegend". 

ШЕ nm <J- la JEN „Schekel“. 

TIT n. "ETT «1-1 $Y „Konig“. 

Ф se Q=TU n 0 EN ee 
Hei „setzen“. (2) <J- ›-[[& 5 „Bild, 
Bau“. (3) H ==P-T If IEN „Nahrungs- 
mittel“. Zus. (1) ҒЫ), Ltw. E] bi 
II elle <. „Eigenthum, Besitz“. і 





D V ж La. EI Б pm 
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„Dienst, Vasallenthum“. (3) V EI, Le, 
46 E GA „Eigenthum, Besitz“. 


Ltw. TAN Ес; a „Statthalter“. (6) a 
V rE, Ge, X EET [ШЕ „Scepter“. 
398 | W 


Em 





Ta a „die Himmelsgeister". 
sı. EE. 


FE Bemerkung. Die Nummerierung dient blos dazu, 
WC die Auffindung der Keilschriftzeichen zu erleichtern. Die 
einfachen Silben und einige selten vorkommende Keil- 
| sehriftzeichen wurden in dieses Syllabar nicht 

К. genommen, daher die Lücken in der Nummerierung. 


















(уу IP, Lw. p EXT ӨШ ee 


„Reichthum, Besitzungen“. (5) Em va 


Sl. БЕТІ. Id. Zus. = y Т, Ltw. БЕ 


auf | 
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Chrestomathie. 


. Die grossen Ziffern 1, 2 etc. bezeichnen die Zeilen im Texte, die kleinen ` 
Ziffern 1, 2 etc. verweisen auf die Uebersetzung, die Buchstaben a, b etc. | 
. auf die Aussprachebezeichnung; kleine Ziffern mit Buchstaben auf die 


Aussprachebezeichnung in den betreffenden Zeilen. Die punktierte 


. Linie bezeichnet die Zusammengehürigkeit der betr. Schriftzeichen. 


о EHE EA WERE =i C Q= =I. U 


D Tee = БАТ A8 CH EI IC 


Ее el ES [е ЧЕП dé, Hir | 


NL E 
SH ТЕЕ И. Els Eee 
ol 11% =T' 
, Aussprachebezeichnung. , 
ABT EGER EL e ET EI AE | 
Dt Gs 1 a (- At, bE EN, EI IT | 


Б Ба, aE] h, eE =E] Ss, f ET] %— sch 








Uebersetzung. 


| Neuer? Lehrgang! der? assyrischen® Sprache? und? Schrift", — 


I. Die Schöpfung! der Welt?. 


l. Und er [der Gott? Marduk?] gründete! einen Wohn- | | 
ort? für? die grossen? Götter 9 


_2. und deren Stellvertreter? die Sterne 1, die Lumagisterne® 


. befestigte* er. 
ne ЧУ 















— 2110, 


$e ЕЕ dee SFT Er =l Ell 
self’ FD EI жоғ 5-1 

à. dit cl Ten er 1 TU 
E mque P. | 

Er, (r: "Ehe er Ts sl 
[EET 07 Be EE ET ЧС ` 

E EFT. SIE A.D кж еті BEER] 
aa е к=. = 1 Em 

7 Tp E EL ERG eT met =El ЇЇ a 
€ ET TI ЕТ" 


Em 














за EET +E, b self ги; 4а dell A 
ИСИ 
eh I, aT [е т. а zt CH | 


EE 








3, 
С en ? 
3. Er bestimmte! das Jahr? und theilte* esin Abtheilunge", 


4. für die zwölf! Monate? bestimmte? er drei‘ MW 
Von! dem Tage? an, wo? das Jahr' beginnt 
zum Ende? desselben гв, JDIOD 
befestigte! er den Platz? (des Gottes?) Nip 
(der Sterne) Lauf? zu bestimmen‘; ое 
+ damit! keiner? (der Sterne) ablenken’, noch“ 8) 

irren solle, 


m 


S 


| 
| 
| 
| 


<] 


Бы oM 


8. 4 W 5a = I. OS FU, I 
lite EI EAT KT 
9. EN ТЕГ кук} Ef- >=; КЕ SEIT: 
ENTE 
10. <- [г SI dn, Ge HT Hi 
€ AT T 
М. CRI co rh W BD 9 EI SES 
FIF EI TE IK EP 
12. Et ЧЕ, 1° me al Er po 
Wish E ' 








8. а rE EI — S, b=, ci Ei 
9. a Е] «pe -EESIT; b ЕЕ — T. c -ET 54; 
10.a БТ =L; арфа} D р] ен 
12. a t] e кт] en ) 


8. wies? ег (Marduk) auch (den Göttern) Bel? und? Еа5 

einen Platz! neben? ihm (Nibir) an. 

9. Er öffnete! grosse Thore? zu? beiden? Seiten! 

10. mit festen? Riegeln! rechts5 und* links?; 

11. in! der Mitte? (beider Seiten) machte? er den Hühe- 
punkt? (Zenith). 

12. Den (Mondgott!) Nannar? liess er erscheinen?, um 
die Nacht? zu verwalten". 








Ow \ 7 
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1з. elffe EET dt =. ET E ка ч; Ka 
änt Nu HUE SS ex 


м. (11 A ME: x. лай) A =H 1 
— Тұ WA [E] dk ERAS Д 
Is ч fe ‚р. ЕГ "ТТ E 2 
EE 7: EI D —Ї‹ 
i Fa, не IP 
eMe m LET €x 
17.28 ү, 2 Di 
Sol El 


Em e 


емесе == 


д, VE 
m 





18. a E ez TI, b T ЕЕ]; 14. + Y 
GENE: 19. Mdh тв.» ER © 


т. а lf de 





die 
ht? 

13. Er beauftragte! ihn, den Verwalter? der Nacht) 
Tage® zu* bestimmen’, 120000 
ГЕ x W 4 ‚ Krone ` 

14. in jedem Monate! unaufhürlich?,? mit* der WË, D 

15. Am! Anfange? eines jeden Monates?, wenn ў 
scheinen, hs? Tage" 

16. sollst du den Hürnern! befehlen? die 866 

Ы Zu? bestimmen ейел“ 


Е з ak 
. und am! siebenten? Tage? die Krone” 7" 


EE, W dite ТЕ Pe 
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Т) < "E ТЕ a 
116. 5. GE, FTP EE TET re, ET CET EIS 
її. = efl rx BID RESI E 
118. €, ei EE TIT ET" V. -ET At, TIT: WIEN 
ch El cat sii 
179. (EI: =, E. res TEE ER EP HI 
EI Te. УТ 
180. >, dl T EE ТЕ Гк. EP =E ft 


a ТЕЕ Gs 

176. a EE EI, bar sem с EN =$, 
LEE cl emma FE W P EI «(--ПП. 
b Ir af ° EE ЕП X Y] 178. a E] =E, brE 
EN, e elf; 179. а lf b =E EN, e =I a <= 
Kit 180. a =E JEN, b E, c =I ET 5, a =E = 














БЕГЛ; 
II. Die Sündfluth?-Legende !, 
176. Und der Gott! Ninib? seinen Mund? öffnete und 


sprach: 

er sagte! zu? dem Kriegsgott? Belt: 

Wer! sonst als? Ea? konnte? dieses* thun*? 

179. Und! Ea? weiss? alle? Dinge*! 

180. Und Ea! seinen Mund? öffnete? und sprach, 
Rosenberg, Assyrische Sprachlehre. 8 


177. 
178. 








‚ 185. 





— 114 — Uu Ia 


2 »>-9-4 


181. 546 ee RE ol emi: 


189. EET ET RE es ni pee — P= 1 


[s кє (El ee EI 4T. SIT TES ЕЁ nag 
= „et ШЕ]. Aem 

n AM A quu Agr rl 
— PET CL, Her ee 8m es ET xm | 
em eme WT ET 1 cht léi El 


ет Тен 


183: 


184. 


186. 

















L ST Gab 422 
ке, b ЕЕ EI 
-Ila с E 


181. а БЕЧ AEAN 


„< T]; 182. a FET Eh) 
H" ez, rA, b ЕП 


pe, а Е Bo 184. а «p Eas 185. EU ze А КЇ, e Е] Ee а E] It: 198. а ЕТ] ЕЕ 


+3 Beli: 


2 dem Kriegsgot Ж 


| 188. 





кы эл 


= ib — 


a ra ЕТ ЈЕР ШЫ, E ч? We Do 

в. DO „ЕШ: €, el ra ЕГЕТ! _ 
"БЕТІ НАНЫН A mw 

ae ЈЕ 5° W e eem 








[c ANTIO 


pet EE H aM A ne 
191. E, ET EI ПЕ]. EET м we en 
192. -T[ => ERR. TUT Р ДЕП. EP ei 7, 
193. Ez ЕТ IET IH. EI Hz zer 


187. УЕП] ВЕ: 188. акар] EL EEN 
Ба], езе А elf; 189. EI Be 100. el 
MMI em ӨШ, EE Fale %; 
191. а EIN BE; 192. СЕП Ar, EE 


г” 














dr arai. di EEE `. 









187. ‚Anstatt! zu schicken” eine Sündfluth?, ^w 
lasse? Löwen! kommen?, die Menschen? zu ver- 
mindern‘! 


189. Anstatt! zu senden? eine Sündfluth?, 







{ 1 zu : 4 
181. und sagte з Streitbarer', SAM a 
82. Du! Leiter? der Götter‘, $ warst du, dass du eine | 190. lasse? Leoparden! kommen?, die Menschen? zu ver- | 
Sia goi nicht. (gb)? Pas и e — Í 000 mindert! 
p Sündäuth“ geschickt Vin ald’! d 191. Anstatt! eine Sündfluth? zu senden?, 

84. Der Sünder! büsse* pri Verbrechen?! _ | 192. lasse eine Hungersnoth! kommen? über das Land?! || 
Verbrecher‘ Ъйвве? sem de gehen?! Uebe | 193. Anstatt! eine Sündfluth? zu bringen?, 
дра ihe!, lasse nicht? Alle zugrund® E ; M DAT 8* 

e S f 
Uso. Verre. AA lasse nicht d j (kA 


fT 
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eX. El, EP С, rà BU RN 
Temi UT. HT] 
Kot [5-0  - [эз 

EET Ell We Ей EI "ТЕЕП ЕШЕ 
EIL, II] кё. EP 4T- ЕЕЕ: TC 
Kell 


di sp, С] EP €x ДЕ, 1 Ff. PET 


194. 


>> 
>> 


19. 


em: zt ЗІ 


196. 


197. 

















194. аке JEN, b JH, oE БІ, а pr © 
Tf, ETET, TA T; 1%. «ДЕР ЕР 
LEI 5e e EID %- HR eG 19.4 E 
ET b ET EET, ° E ETI, a I el, e FF Е 
H Bes 197. a E b E -ПӘ ° «= 
== 
EE — 


zu würgeni! 
. Ich! verrieth® nicht? den Beschluss* der gros 
Götter’ 
Atra-hasis! liess ich? einen Traum? sehen 
den Beschluss* der Götter vernehme‘. 
Daraufhin! fasste? er einen Entschluss” 


196. 


197. 


sen? 








3 
е б hen 
. lasse? den Gott der Pest! kommen?, die Mense. 


3, dass er 
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БЕ GT. ЕРКЕЛЕТЕ SIT 
ET sit: 


198. 


199. E| — 5] Ер EI € e T ET zb 
he eem m qe 


200. ET ai EI Gol к. G= =P €. 
<<. IC —irE E FEY 

БМ zi ze Al ж ED d Hee" 
vi ril vie F° =E elt, El Ф. 
M RS ; 


201. 

















198. a SEIT ar, b FE ЕП, к = 
à -gEZIT HI, e ETE gl] HI zt: 1994.51 
ЕЕ]; 200.4 ЕЙ] E. b si vis, ehr ET, 
d EE =]; 20..a ЕБ >“), b —— I «PA 
ç ==] or 





198. und Bel? kam! in® das Schiff5 hinein‘; 

199. er nahm! mich bei der Hand? und führte? mich 4 
weg?, 

200. er führte mich weg! und legte? mein Weib? neben* 
mich’, 

201. er wendete! unsere Gesichter! zu einander?; er 


stand? zwischen uns‘ und segnete uns: 
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zg ч, bet W ЕП 
<a. EI" Se 4 
ap St, т ET at 67-1 
EN € oe dit ДЕТ ep et enn 
TI 4 El Ä 


Eege 
SEI Wer Temi Gel ee 






EN к= TE Te. EP YT е: ЖШ | 
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r FET EI II zs SEIT AST El. 

п. (HET: L WC W EU W dit: 

12. s; FEI diir БЕТТ ТЕТР EI El lo v 
IW oT e Qmm 





14. ENEN ICI LETS 
=E ‚EI dit | 


ааа даа 














|0 9x «T e ЫП кА] Т^ ЕП 1 
| САЛЫ т, 205. эе me ЇЇ 
Ерен Ba e] pe n] cht ATP 


а=] Er 
204. a dk HN, b iy T EY, 
T- EN ch А, a E 7], е 


| Rocha е ът е НК 


.. 202. 





й 203. nun aber! soll? Sit-napi&tim? und? sein Weib* den 


Göttern® gleich sein®, wie? wir?! 
- es wohne! Sitnapi&tim? weit weg? an der Mündung 
. des Stromes>.“ SÉ 
- Dann nahmen sie mich! und weit weg? an der ma 


\ dung? des Stromes* liessen sie mich wohnen’. N 
Жет b 3 Л 


Ph 


Be | 
„Früher! (gehörte) Sit-napistim® zu den Menschen 5. 




















п. «Es b Y [= ЕП; 18. ъ ЕТ W SI: 
18. a [ү -ET Тр, b Б S e £ ERAT а Б 


>=] М Ж» е Ше, f Ir -E] n Жы» в БЕП D. 
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Schneiden 

m] ET Т An feind- 
lich 

-X] E] If ЕШ scheinen, 


leuchten 





TEE H die 
Thier 

са ETT Ee Fisch 

Sr EESTI А-А 
Opfer 

rn] RITE sich zu: 
rückziehen 

Tr ТЕД wegtragen 

iil E H E greifen 

rm ETE] =EET Wille 

e Om Т 9% verherr- | 
lichen 


all 
(Sonne) 
TEE [FE] athmen 
Vu СЕ CH -EET Leben 
Te FE EI Fenster 
m W N < beschützen, 


bewahren 


M 


trauern 
SH ee EI giessen 

(Opfer) Ў 
РА! bk Irrigator 


scheinen 


Loa stöhnen, 


ST “Б 2 Tiefe 

ST =] n ST zerstören 

A n ST Strom 

FA ЫП GU beschrie- 
bene Steintafel 

ЕЕ «ҮП Joch 

> Ell SI Licht 

Sr Sch n zx Helfer 


ү ET vllt bringen, | 


tragen 
Er ЕТ RET Lówe 
Же EI Volk, Leute 
79| "ETT n YET beissen 
=a = pies Eo küssen 
T EE <Ш Adler 
T = EE] gll schlagen 


j Sg ЕРТІПНЕ еее 


>-- 


FH 
all Sal sieben 


"m fre ІШЕ verhungern | 


de Т rz] zerstören 
БӘ ӘСІ Tp ЗІ ordnen 


(Krieg) 


























„ar Tl =E verschwin- 
den 


| == PLEI EE EE 


Revolution 
к m Т та überwinden 
Hr m Т ^nm umringen 
sl aA S Edelstein 


| = a nm -EET Nach- 


barschaft 
Om CH H ruhen 
Se EI TY > gnádig sein 
alesi E] = =] Taube 
fr NE] Schwalbe 
SN E 


weiblich 
elt PTT HE Pferd 
al ee beten 
mg БЕ H -JI zerstreuen 
dm Be 4X Netz 
"eT H PE befehlen 
>=]! T EI ЕЦ == < 
Trankopfer 
sl БЕ EST die anderen 














` EE al ETT befreien 





FE БТ Z Weg 


* KI 5-11 SM Geheimnis 


М “- -JI ЕШЕ schliessen, 


steuern 


| Gë m Т Sy sammeln 


БЕ H ШЕ Grenze 
БЕ EXIT H 4n wegnehmen 
БЕ EN ele Regierungs- 


jahr 
DI “ШЕ EI Steinblock 
ЕЕ EI F Eau fürchten 
FE EI TD eT betrachten 


| EE TT x Angesicht 


БЕ >77 I» vormals 
E =] Т ie beauftragen 
SE STIY HME Maulthier 
А] = БЕ ^n Elefant 

FE Ak HT EXT 
EI Eisen 


Аға m 





А7; == БЕ <I YET SME auf Bi е H 4m bekannt 
| d re ET Mund hören machen 
225 -P ST. Körper EL == TT vi JE] Zimmer H =] n -EET halten 


SEIT Ed Ee] ET Ge- 


fangenschaft 


Зее 


dung 


Ея Ме гелі glühen 


= >=] H Ee >= theilen | 
ЕЕ df GEBE Befehl || 
FE ETT H AY E 


tern 











| == El H ы fliehen Ec: Il Wunsch 
ЖЕП HH engel ot À rE SU ua, 
FE EN TET E әнінде E Rippe 
БЕЛЕТ Y + stark sein NE ЕЕ ЕП! ETE fechten 
EL ЕТ H sm SEN wE y EI beschatten 









FF "ЕТТ EI salben % Е ЕҚІ Bild, schwarz 
БЕ ЕЕ ы JN Schüssel 4. ZE SNG > Durst 
ST- EE] OI öffnen i | H E] D CT einspannen 
KI “ШЕ -EEJ Stirne d | EE] ETT Z Schaf, füllen 
FEET H x essen "| GE rYE 4 Klaue 
ТЕРЕП TE E Bogen | | БЕГЕШ Ebene 
EEIT KE STY erhaben 
EL A Schlange 
W EXIT Т ll schreien, 


4 singen 





re 8 | 
ТІН Т 46 Krieger | | 
H %- efe schauen E 









ENT 
3 дыны 
A 


Thi k TWO 


sl = 


| =] 4 [Е sprechen 


cl Y DI anvertrauen 








Wat NET Ch А 








SEIT Lm -I EST Kum- \ ү 


mer 





cil 
ТЕРГЕП Mitte 


OKT = Vorderseite 
cl ЕП SNG brennen x 
ES elfe EI Stimme | 
> =E] Т EI gering- 

schätzen 
=] 5 ЕЕ Rohr 


cl јај vernichtet werden 







ayar, == E II Kiste, Korb 
T H TP SITI binden 
cl vi cl Sc Kopf “ 
TA N Maruna, | 
Boden 
cl Р] He sich піһегі ` 
cl РУ! Т cel stark sein | 
SITZ Hem 7 
cl Sc W EE a 


beissen 















ше lt Melen уш 























— 116 — | 


CT SUL epe <Ш An, 
nahme 
cl Т = schenken 
cl ЕЕ GEET Bogen 
=] Т EST Hand 
cl -EJ elfe fertig 
werden 
ЕЗ! 
-1 EN Elfe weiden 
Zn H Freund 
ET Т Ò breit sein 
E=] *= ЕП gross sein 
E-II =] n SEE lauern 


-M Self » Klage 
=N] za EIE gehen 
An ll = Zauberei 
Ech үү‹ (GE vertrauen, 
überwältigen 
EIL EN = reiten, 
fahren 


ExII el Т „>= ]]bin den 


| РЕ Т ,E| breit sein 
EI effa fra verrucht 


БЕТ „ЕЕЕ el el 
Macht 

| EE EN W rT gründen 

^Y ET ЕЕ] Speichel, 
Geifer 

Eft ET Т Е ausgiessen |, — 

Seah ET Т >S donnern | "ЕП 

BIT EI YY > selbst | MI wer, was, von, für 

ӘП кр Е Е 
quetschen Ж-Е ПӘ Getreide 

SIT EI Te en Жуке sa: sen 

Fc # TE xe м Q fef sen Gurt 
schlachten P 1] =EE] Scepter 

ет =] y> >) zürnen 

lU ES SEE Helfer 2 AYYY zer- 

STH TEE wer | Тиын ү 

-II m = weit РЇ! BEI H EI hindern 

=I ЕЕ eer 4- |» H A Riegel 

Ез! E) OMC haben, be- | "ETT ET Т =! ver- 


sitzen 
nichten 


| = [| Т > lieben 
ЕЗІ e ЕШ nieder | 
werfen, bewohnen 


SM OMC =S hoch, er- 


haben 

















УТ] AM EI sich freuen, | "M cal GM hoch sein, 
Kopf Berg, Osten 

ШӨЛІ er ap e = effe 
verei, Dienst RR 


'"achlehre. 


enberg, Assyris ische Sprac) 
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«- > == Geschenk 


"ETT БЕТТ IF ET ziehen, 


schleppen 
EM ET] YE D vorrücken 
"ETT EXT n EN weit, 
breit 
EN У EJ waten 
PET WK YY DÉI abreissen 
EI HK TTL am am 


enge sein 


= d -EET unter- | 


würfig 
"ЕП Т ШЕ ziehen, tragen 
EN PT H ШЕ Teissen 
"ЕТЕТ SWT schreiben 
EI EI dk Т Speer, 
Lanze 
"EI HERE TE 
Vicekünig 
«~ -Me ET E 
Triumph 


EN E Т xL setzen, 


machen, erheben 


EN Бї x Director 
12 
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| EN Т ST Wind, vor- 


dr а/б x^ Gebäude 
dr ЧЕ Бат EET Ge. 


schöpf 


ТЕП ЫБЫ ТІ Шш be- 


trunken 


"ЕП T Т Е fragen р 


grüssen 


SEN 4-1 =I ве 


fehl 


SI -E| H ШЕ Kaes 


haben 
EI Е Т JET plündern 
"ЕП =E] Т же gedeihen 
EN EJ > Leichnam 
"ЕЛ IES einrichten, be- 


stimmen 
EN 56 == Himmel 
2556 =le hören 
EI = Name 
EI I- cht IE links 


EI er >56 Gras, Weide 
EINER Ое 
SI El Ir Sy behalten, 


bewahren 


EN er SE Sonne 


ЕТТ Ше -ЕЕ[ Be? 


gen 


ЕТ ei [|= wieder 


holen, verschieden sein 


EN -+ {> ЕЕ 


Priester 


EI =T D + m. 


gleich sein 


<- E > Zahn 
EN o A E 


Königin 
EN ХЕ, EI sprechen, 


schreien 
Ka E II Fuss 
El БЕ Т ІҢ vergiessen 
"ЕП ЕЕ Ir Elf niedrig sein 
SI FEY S senden 
EN Ga GEET Lippe 
M- FEE H = Wolle, 


Vlies 
EN —— ED hoch, 


trinken 





EMA [ШЕП wagen 








beigehen 


ei ^n Е ШЕ wachsen 
Ka EN AM Morgen, Däm- 
merung 


(> FE SJJ] Fleisch, Körper 
EI ЕШЕ SI Rohr 

"ETT EET TL sayis 
=! Р=[ brennen 
“ЇЇ EST H == 


schenken 
"ETT III $Ш Кӛзі 
al ІМ SE) Wurzel 
"EST «III EET Haar 
BE] SET Sünde 
E EE 556 Gefecht 
el ЕЕ ET trinken 
zé r] -EET entkommen, 
Netz 
EET == -EET Südwind 
EI ЕЕ -EE] Dauer, 
Jahr 


= A ze] Traum 








— 119 — 


i= ЕЕЕ 


Grube 


ЕЕ) Höhle, 


БЕТІ 
--| %- ET sich nähern 
E el Y [Elvergiessen 
РЕП өз! Ir Em wes- 
tragen 
ETT le El 
Herde 
„el ee кык ep] 
Himmelsgegend 
hl 5T TE AYU hoch, 
erhaben 
БЕП HK IF =I Gefecht 
It SEI D E vor 
trauen 
ШІ AS EXT -Е! 
Purpur 
> EI Verschanzung 
КЕП -БЕШІ REB OU 
Zwilling 
EET =E] Ty > schenken 
12* 
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EET AF Тү 54 be DEED m rm rel 

fehlen Helfer 
SEIT Gs Ше bitten | EI |) ST zurück: 
EET E] Т УЦ nehmen kehren 
АЧ Yo x^ Grundstein, Bau- | SET H $Ш ff Be- 


inschrift schützer 
EETIT 4e Ce EET Sach, | EETIT БЕП If JET мав 
barschaft verlieren 


ЕТЕ ET Ё[ Meer | ЕП ET Ту fH 
"f| EY © elf -EE strecken 
Menschheit ЕШ ENT n 4m zittern. 
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